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Vorlesungsplan WS 2015/16 
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 * Vorlesungen, die vierzehntägig oder mit gesonderter  

 Terminangabe stattfinden 

V Vorbereitungslehrgang (im Praeparatorium) 

I Erster Studienabschnitt (im Auditorium Maximum) 

II Zweiter Studienabschnitt (im Ottonianum) 
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Erläuterungen zum Vorlesungsplan WS 2015/16 

CG* Christliche Gesellschaftslehre Pribyl 

CO Christliche Orden Buchmüller 

Dog Dogmatik – Theologische Anthropologie Wallner 

Dog* Dogmatik – Trinität Feulner 

EAT Einleitung Altes Testament Hogan 

ENT Einleitung Neues Testament Ernst 

E-Th Einführung in die Theologie Wallner 

FTh Fundamentaltheologie Pech 

GK-Bib Grundkurs Bibelwissenschaft Vošicky 

GK-DGr Grundkurs Deutsche Grammatik Ruhsam 

GK-Dog Grundkurs Dogmatik Trenker 

GK-DRe Grundkurs Deutsche Rechtschreibung Ruhsam 

GK-DSyn Grundkurs Deutsche Syntax Ruhsam 

GK-G Grundkurs Geschichte und Kirchengeschichte Hackl 

GK-P Grundkurs Philosophie Schubert 

GK-S Grundkurs Sakramententheologie Waldstein 

GPh Geschichte der Philosophie Schubert 

Gr I Griechisch I Schöffberger 

Gr-Rep Griechisch-Repetitorium Zwettler 

HE Hebräisch Lisewski 

HLRP 2* Hochschullehrgang Religionspädagogik 2 Schnider 

KIG 2 Kirchengeschichte 2 Brunner 

KIG 4 Kirchengeschichte 4 Schachenmayr 

KiRe 2 Kirchenrecht 2 Eschlböck 

KiRe 6 Kirchenrecht 6 Hierold 

Lat I Latein I Schöffberger 

Lat-Rep Latein-Repetitorium Zwettler 

Lit Liturgiewissenschaft Vošicky 

LitGes-Pr* Liturgischer Gesang – Praktikum Wester 

LitPr Liturgisches Praktikum Vošicky 

MPh Metaphysik Stark 

ÖkTh Ökumenische Theologie Außermair 

PT* Pastoraltheologie  Stigler 

PSE-Bibel Proseminar Bibelwissenschaftliche Methoden Lisewski 

PSE-WS Proseminar Wissenschaftliches Schreiben Hastetter 
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R+K Religionspädagogik und Katechetik Schnider 

RW Religionswissenschaft Egger 

Rhet Rhetorik Schachenmayr 

SE-AT Seminar Altes Testament Zemanek 

SE-D* Seminar Dogmatik 2. STA Binninger 

SE-D* Seminar Dogmatik 2. STA Koncsik 

SE-Jud Seminar Judentum Dolna 

SE-NT Seminar Neues Testament Ernst 

SE-Past Seminar Pastoraltheologie Stigler 

SE-P/S Seminar Pastoraltheologie/Spirituelle Theologie Buchmül-

ler/Hastetter 

SE-Priv Seminar Privatissimum Neues Testament  Ernst 

SpTh Spirituelle Theologie Buchmüller 

TAT* Theologie Altes Testament Ritter-Müller 

TNT* Theologie Neues Testament Ernst 

WF-CL Wahlfach Christliche Literatur der Antike Bazant 

WF-Dog Wahlfach Dogmatik Koncsik 

WF-Med Wahlfach Medienworkshop Wallner 

WF-MTh* Wahlfach Moraltheologie I Laun 

WF-MTh* Wahlfach Moraltheologie II Prader 

WF-PMed Wahlfach Pastoralmedizin Meran/Berghofer 

WF-PhGw Wahlfach Philosophie der Gegenwart Böhr 

WF-Phil* Wahlfach Philosophie I Gerl-Falkovitz 

WF-Phil* Wahlfach Philosophie II Gerl-Falkovitz 

WF-Pred* Wahlfach Predigtseminar Huscava 

WF-Psy Wahlfach Psychologie Mansfeld 

WF-Sti Wahlfach Stimmbildung und Liturgischer Gesang Schmidt 

WF-TPhil* Wahlfach Tagung Philosophie Gerl-Falkovitz 
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KALENDARIUM für das WS 2015/16 

30. September 2015, Mittwoch, ab 10.30 Uhr: Vorbereitungstag, a.o. Hochschul-

versammlung, Hochschulkonferenz für alle Lehrenden 

 

01. Oktober 2015, Donnerstag: Inauguration, Beginn des Wintersemesters 

2015/16: 

 11.00 Uhr Enthüllung der Papst-Benedikt XVI.-Statue durch 

Erzbischof Dr. Georg Gänswein im Hochschulhof 

 15.00 Uhr Festmesse in der Abteikirche, gefeiert von Erzbischof 

Dr. Georg Gänswein 

 16.30 Uhr Inaugurationsvorlesung im Kaisersaal von Erzbischof 

Dr. Georg Gänswein 

 18.00 Uhr Vesper in der Stiftskirche; anschl. Abendimbiss für 

die Studenten, Mitbrüder, Mitarbeiter und Lehrenden 

 

02. Okt. 2015, Freitag: Vorlesungsbeginn 

05. Okt. 2015, Montag: Verpflichtende Einführung für alle neuen Studenten in die 

Verwendung der Online-Datenbank, des Internetzuganges und 

anderer Studienvoraussetzungen: Nach der Montagsmesse. Im 

Bernhardinum. 

28. Sept. – 24. Okt. 2015: Immatrikulations- und Inskriptionsfrist 

04. Okt. 2015, Sonntag, 9.30 Uhr Erntedankfest des Stiftes und der Pfarre 

 

08. Okt. 2015, Donnerstag: Einführung in die Hochschulbibliothek  

 Verpflichtend für alle Studierenden!  

 Gestaffelt nach Familiennamen: 

 A – M 09.00 - 10.15 Uhr 

N – Z 10.30 -11.45 Uhr 

 

10. Okt. 2015, Samstag, 9.30 Uhr Sendungsfeier der Absolventen des LAK-

Kurses, Bischofsmesse in der Abteikirche 

13. Okt. 2015, Dienstag, 19.30 Uhr Vortrag von Dr. Norbert Nemec 

14. Okt. 2015, Mittwoch, 17 Uhr: Präsentation der FTH St. Pölten zum Masterstu-

dium Religionspädagogik im Bernhardinum 

17. Okt. 2015, Samstag: Fachtagung „Bindung und Familie“ im Kaisersaal, orga-

nisiert von Dr. Raphael Bonelli 

23. – 25. Okt. 2015: Internationale Konferenz „Edith Steins Herausforderung heu-

tiger Anthropologie“ 

26. Okt. 2015, Montag: Österreichischer Nationalfeiertag - vorlesungsfrei 
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31. Okt. 2015, Samstag, von 15 bis 20 Uhr: Tag der offenen Tür und Patenfest 

01. Nov. 2015, Sonntag, Allerheiligen – vorlesungsfrei 

02. Nov. 2015, Montag, Allerseelen – vorlesungsfrei 

08. Nov. 2015, Sonntag, 19.30 Uhr: Konzert "Chant for Peace" mit Timna Brauer 

14. Nov. 2015, Samstag, Hochschulkonferenz und -versammlung;  

15.00 Uhr: Sponsionsfeier im Kaisersaal 

15./16. Nov. 2015, Sonntag/Montag: Feierlichkeiten zum 40-Jahr-Jubiläums des 

Priesterseminars Leopoldinum. Am Montagvormittag ist vorle-

sungsfrei: 

 15. Nov. 2015, Sonntag,  

 09.30 Uhr Pontifikalamt zum 40-Jahr-Jubiläum des Priesterse-

minars Leopoldinum in der Abteikirche mit Kardinal Gerhard 

Müller, anschließend Prozession zum Priesterstudenten-

Wohnheim PAX und Segnung!  

 16. Nov. 2015, Montag (Vormittag ist vorlesungsfrei): 

09.00 Uhr Festakt im Kaisersaal. Vorstellung der Festschrift und 

Präsentation des Films zum Jubiläum 

10.30 Uhr Pontifikalamt mit Abt Maximilian in der Katharinen-

kapelle  

22. Nov. 2015, Christ-Königs-Sonntag: 

16.00 Uhr Priesterweihe von P. Nikodemus Betsch und Diako-

nenweihe von P. Malachias Hirning, P. Moses Hamm und P. 

Konrad Ludwig durch Erzbischof Franz Lackner  

26. Nov. 2015, Donnerstag, 16.00 Uhr Buchpräsentation im Kaisersaal des 

Be&Be-Verlages zusammen mit einer wissenschaftlichen Publi-

kation unserer Handschriften (Haidinger/Lackner) auf Initiative 

von P. Roman  

12. Dez. 2015, Samstag, von 9 bis 19 Uhr: Heiligenkreuzer Advent-Klostermarkt 

20. Dez. 2015, Sonntag: Beginn der Weihnachtsferien 

08. Jän. 2016, Freitag: Vorlesungsbeginn 

23. Jän. 2016, Samstag: Letzter Vorlesungstag im WS 2015/16 

25. Jän. – 13. Feb. 2016: Hauptprüfungszeit, keine Ferien 

29. Feb. – 05. März 2016: Nachprüfungszeit 
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Besondere Veranstaltungen im Wintersemester 2015/16 

13. Oktober 2015 

Vortrag über „Ludwig Salvator“ 

Der Mann von Mallorca zum 100. Todestag 

von Dr. Norbert Nemec 

 Beginn: 19.30 Uhr im Auditorium Maximum der Hochschule 

17. Oktober 2015 

Tagung „Bindung und Familie“ 

Dr. Raphael Bonelli 

23. – 25. Oktober 2015  

Internationale Konferenz 

„Edith Steins Herausforderung heutiger Anthropologie“ 

Univ.-Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 

40 Jahr-Jubiläum des  

„Überdiözesanen Priesterseminars Leopoldinum Heiligen-

kreuz“ 

14. November 2015 (Sa): Sponsionsfeier  

09.30 Uhr Hochschulkonferenz  

15.00 Uhr Sponsionsfeier mit Kardinal Gerhard Ludwig Müller, Festvor-

trag 

15. November 2015 (So): 40-Jahr-Jubiläum Priesterseminar 

09.30 Uhr Pontifikalamt in der Abteikirche mit Kardinal Gerhard Mül-

ler, anschließend Prozession zum Priesterstudenten-Wohnheim 

PAX und Segnung!  

16. November 2015 (Mo): Ehemaligentreffen 

09.00 Uhr Festakt im Kaisersaal. Vorstellung der Festschrift und Präsen-

tation des Films zum Jubiläum 

10.30 Uhr Pontifikalamt mit Abt Maximilian in der Katharinenkapelle  
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Sprachlehrgang Deutsch A1 und B1  

für ausländische Studenten 

Sprachlehrgang für fremdsprachige Studenten, welche die deutsche Sprache 

erlernen oder ihre Sprachkenntnisse verbessern möchten. Es ist ab einem 

bestimmten Sprachniveau (B1) möglich, neben dem Sprachlehrgang, noch 

einzelne theologische Vorlesungen oder weitere Deutschkurse (Fr. Ruhsam) 

an der Hochschule zu besuchen. 

Die Kurse orientieren sich an den offiziellen in Österreich üblichen Lernstu-

fen und vermitteln effizient die notwendigen Sprachkenntnisse in Gramma-

tik, Satzbau und Vokabular. 

Die Kurse stehen auch Nichtstudierenden offen. Eine Online-Inskription ist 

zwingend erforderlich. Kosten pro Kurs: 500 €. 

Kursbeginn:  02. Oktober 2015, 6 - 8 SWS 

Leiterin:  Frau Lic. theol. Mag. Elisabeth Sunario 

Wo:  Praeparatorium/Institut für Ratzingerforschung 

Anmeldung bei: P. Mag. Martin Krutzler LL.M. OCist,  

Mobil: +43-681-81671631 

E-Mail: martin.krutzler@hochschule-heiligenkreuz.at 

Kurs A1 für Anfänger ohne Sprachkenntnisse in der deutschen Spra-

che,  

Mo 16 – 18 Uhr,  

Di 16 – 18 Uhr,  

Fr 10 – 12 Uhr und  

Sa 8.30 – 9.30 Uhr  

Kurs B1 (2 Gruppen) für Fortgeschrittene mit Kenntnissen in der deut-

schen Sprache, 

Mo 14 – 16 Uhr,  

Di 14 – 15 Uhr bzw. 18 – 19 Uhr,  

Fr 12 – 13 Uhr bzw. 14 – 16 Uhr und  

Sa 9.30 – 10.30 Uhr 

Sowie zusätzlich 1 Blockveranstaltung (Exkursion) pro Monat nach 

Vereinbarung! 

 

Änderungen sind möglich! 
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SEELSORGE UND GEISTLICHE ANGEBOTE 

Studentenseelsorger: 

Prof. P. Dr. Wolfgang Buchmüller OCist;  

E-Mail: wolfgang.buchmueller@hochschule-heiligenkreuz.at 

Der Studentenseelsorger lädt ein: 

Beicht- und Aussprachemöglichkeit jeden Mittwochvormittag im Institut 

für Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft von 9.00 bis 10.30 Uhr. 

Montagsmesse der Hochschule jeden Montag 18.00 Uhr in der Katharinen-

kapelle, von EWTN übertragen (siehe unten). 

Eucharistische Anbetung 

täglich von 14.00 bis 21.00 Uhr in der Kreuzkirche 

Lobpreisabend 

Jeden Mittwoch in der Katharinenkapelle, 18.30 – 20 Uhr 

Jugendvigil  

am 1. Freitag des Monats ab 20.15 Uhr in der Kreuzkirche 

Montagsmesse der Hochschulgemeinschaft 

Jeden Montag, 18 Uhr, Katharinenkapelle 

Der Rektor lädt ein. Diese Heilige Messe wird – meistens – von 

EWTN übertragen und ist somit auch Apostolat.  

Verantwortlich: Rektor Prof. P. Dr. Karl Wallner 

Zeremoniär: Johannes Cavelius 

Musikalische Gestaltung: Organist leider nicht mehr vorhanden 

Die Heilige Messe steht allen Gläubigen offen. Im Anschluss daran gibt es 

die Möglichkeit zu einem gemütlichen Zusammensein in der neuen Cafete-

ria der Hochschule. 

Filmklub 

Termine: 10. Oktober, 21. November, 12. Dezember und 16. Jänner. 

Dauer ist jeweils von 19 – 22 Uhr, Veranstaltungsort ist das Bernhardinum. 
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K. A. V. Sanctottensis 

www.sanctottensis.at, E-Mail: info@sanctottensis.at 

Die Katholische Akademische Verbindung Sanctottensis in Heiligenkreuz 

wurde am 11.3.2011 gegründet. Am 31.5.2014 fand sie als 48. Verbindung 

Aufnahme in den Österreichischen Cartellverband. Die Reliquien des Seli-

gen Otto von Freising, nach dem die Verbindung benannt wurde, befinden 

sich im Sakramentsaltar der Abteikirche. Die Prinzipien der Verbindung 

sind die des Österreichischen Cartellverbandes der Katholischen farbentra-

genden Studentenverbindungen: 

Religio – das katholische Bekenntnis 

Patria – die Gesellschaft mitgestalten 

Scientia – Streben nach Wissen 

Amicitia – Lebensfreundschaft 

Nähere Informationen sind dem ausliegenden Semesterprogramm zu ent-

nehmen. Viel Segen und bis bald, bei der Sanctottensis! 

Debattierclub 

Der Heiligenkreuzer Debattierclub will Studierenden helfen, vor einem 

Publikum in freier Rede sicher aufzutreten und effektiv zu argumentieren. 

Während einer Debatte wird unter festen Regeln eine aktuelle Fragestellung 

aus Politik oder Gesellschaft beleuchtet. Ein Team argumentiert dafür, ein 

anderes dagegen. Der Abend verläuft nach den erprobten Regeln der Offe-

nen Parlamentarischen Debatte (OPD). Dabei geht es um eine reine Form-

übung: Welches Team welche Seite vertritt, wird erst ganz kurz vor der De-

batte ausgelost. Im Vorfeld ist das zu debattierende Thema meistens nicht 

bekannt. 

Debattierabende finden alle zwei Wochen statt; jedes Semester besuchen 

wir zusätzlich dazu einen Debattierabend in einem Wiener Club. In den Fe-

rien ist die Teilnahme an internationalen Turnieren möglich. 

Betreuer des Clubs ist Vizerektor P. Alkuin Schachenmayr OCist, 

E-Mail: alkuin.schachenmayr@hochschule-heiligenkreuz.at  

Studentischer Organisator: Patrik Krizmanic,  

E-Mail: patrik_krizmanic@hotmail.de 

Termine für das WS 2015/16:  

13. Oktober, 28. Oktober, 12. November, 24. November, 9. Dezember 2015 

und 21. Jänner 2016 

mailto:alkuin.schachenmayr@hochschule-heiligenkreuz.at
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Stimmbildung und Liturgischer Gesang (PR) 

Entsprechend den jeweiligen persönlichen musikalischen Vorkenntnissen 

und stimmlichen Gegebenheiten werden in wöchentlichem Einzelunterricht 

Stimmbildung und liturgischer Gesang in ihren unterschiedlichen Ausfor-

mungen unterrichtet und eingeübt (Priestergesänge, Volksgesänge aus dem 

Gotteslob, Gregorianik, Neues Geistliches Liedgut, Klassische Stimmbil-

dung). 

 Stiftsorganist Mag. phil. Mag. art. Daniel SCHMIDT 

E-Mail: daniel_schmidt@gmx.at 

Tel. 0650-8017914 

Die Stundeneinteilung erfolgt in der 2. Oktoberwoche. 

Bitte beachten: Das Fach „Stimmbildung und Liturgischer Gesang“ kann als 

Wahlfach inskribiert werden (1 ECTS). 

Anmeldung, Stundeneinteilung und Bezahlung erfolgen direkt beim Leh-

renden (€ 190,-). 

 

HOCHSCHULSPORT 

FUSSBALL: 

Jeden Donnerstag und Samstag um 14 Uhr am Fußballplatz Heiligen-

kreuz 

TISCHTENNIS UND SCHACH:  

Der Tischtennistisch und das Schachspiel befinden sich im Hoch-

schulhof unter den überzelteten Ecken. 

Sportwart: Patrik Krizmanic, patrik_krizmanic@hotmail.de 

KRAFTSPORTSCHULUNG 

Fitnesstrainer Ewald Rupp (21 Jahre) 

Termine: 07.11., 21.11., 28.11., 05.12.2015 von 14 – 18 Uhr 

Anmeldung bitte bis 24. Oktober 2015 an ewaldrupp@hotmail.com 

Kosten: Gutschein für Trainingseinheit um € 10,- (im Sekretariat er-

hältlich) 

 

mailto:daniel_schmidt@gmx.at
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STUDIUM GENERALE 

Das Internationale Theologische Institut – Hochschule für Katholische 

Theologie in Trumau (ITI) und die Philosophisch-Theologische Hochschule 

Benedikt XVI. Heiligenkreuz bieten ab Herbst 2015 in Kooperation ein 

„Studium Generale“ für junge Leute aus dem deutschen Sprachraum an.  

Das einjährige Studium ist für junge Menschen aus dem deutschen Sprach-

raum konzipiert, die nach der Reifeprüfung eine vertiefte Allgemeinbildung 

in den klassischen humanistischen, philosophischen und theologischen Tra-

ditionen erwerben wollen. Mit dem Studium Generale wollen die Hoch-

schulen auf das Bedürfnis der heutigen jungen Menschen („Generation Y“) 

reagieren, die oft nach dem Schulabschluss noch einen längeren Entschei-

dungsprozess brauchen, um die richtige Studien- und Berufswahl zu treffen. 

Die beiden Hochschulen ergänzen sich auf ideale Weise komplementär, um 

jungen Christen eine interdisziplinäre akademische Grundbildung zu geben: 

Trumau ist sehr jung (1995), Heiligenkreuz ist sehr alt (1133); Trumau zielt 

auf Themen von Ehe und Familie; Heiligenkreuz ist auf die Ausbildung von 

Ordensleuten und Priesterkandidaten spezialisiert; in Trumau wird auf Eng-

lisch, in Heiligenkreuz auf Deutsch unterrichtet. Zwei Drittel der Lehrver-

anstaltungen werden in Trumau, ein Drittel in Heiligenkreuz absolviert. Die 

Studenten wohnen im modernen Hochschulcampus von Trumau und pen-

deln zwei- bis dreimal in der Woche in das 23 Kilometer entfernte Heili-

genkreuz im Wienerwald.  

Das Studium Generale bietet eine fächerübergreifende Gesamtschau von 

Philosophie und Theologie, Ethik und Wirtschaft, Recht und Geschichte, 

Spiritualität und Kunst auf der Grundlage der katholischen Traditionen. Er-

gänzend besteht die Möglichkeit, Latein zu lernen. Der Fokus liegt aber 

nicht nur auf den Studienleistungen, für die 60 ECTS-Punkte vergeben wer-

den, sondern auf der Persönlichkeitsentwicklung und der geistlichen Entfal-

tung. Unter dem Motto „Fit für Studium und Leben“ wird ein vertiefendes 

spirituelles und kulturelles Programm angeboten: Fußwallfahrt nach Maria-

zell, Einkehrtage, Liturgische Schulung, Museumsbesuche, Theater- und 

Konzertbesuche usw. Zudem sind zahlreichen Freizeit- und Sportaktivitäten 

geplant.  
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LIZENTIAT 

Ab dem Wintersemester 2015/16 bietet die Hochschule Heiligenkreuz das 

Lizentiatsstudium „Spiritualität und Evangelisation“ an. 

Nähere Informationen im Sekretariat. 

RELIGIONSPÄDAGOGIK IN ST. PÖLTEN 

Die Philosophisch-Theologischen Hochschulen Heiligenkreuz und St. Pöl-

ten haben mit dem 17. Juli 2015 ein Abkommen geschlossen, das den Stu-

dierenden sowie den Absolventen des Studiums der Fachtheologie der 

Hochschule Heiligenkreuz das Studium der Kath. Religionspädagogik an 

der Hochschule St. Pölten unter optimalen Bedingungen ermöglicht. 

Dabei werden das Studium der Fachtheologie sowie der Lehrgang Religi-

ons-pädagogik an der Hochschule Heiligenkreuz auf das religionspädagogi-

sche Curriculum an der Hochschule St. Pölten vollends angerechnet. 

Für die direkte Zulassung zum Masterstudium Religionspädagogik ist ledig-

lich die Absolvierung eines Ergänzungscurriculums von 30 ECTS (anstelle 

des vollen Bachelorstudiums) notwendig. 

Da die in Heiligenkreuz absolvierte Fachtheologie vollends angerechnet 

wird, sind im Masterstudium Religionspädagogik nur mehr die Lehrveran-

staltungen der religionspädagogischen Module zu absolvieren. Diese um-

fassen also insgesamt 32 ECTS (exkl. Masterarbeit und Abschlussprüfung). 

Die Abhaltung der Lehrveranstaltungen in St. Pölten ist auf den Studienbe-

trieb in Heiligenkreuz angepasst. Viele Lehrveranstaltungen werden ge-

blockt angeboten. Möglichst viel Lerninhalt kann im Selbststudium erwor-

ben werden. 

Das Abkommen tritt bereits mit dem kommenden Wintersemester 2015 in 

Kraft, Lehrveranstaltungen können ab dem 1. Oktober 2015 belegt werden. 

Kontakt:  

Phil.-Theol. Hochschule der Diözese St. Pölten 

Wiener Straße 38, 3100 St. Pölten, 

Hochschulsekretär: Mag. Anton Rameder: 

Telefon: +432742 352 792 219, 

Fax: +432742 352 792 269, 

Email: pth.stp.sekretariat@kirche.at, 

http://www.pth-stpoelten.at 
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LEITUNG UND VERANTWORTUNGSTRÄGER 

MAGNUS CANCELLARIUS 

Abt Maximilian Heinrich Heim OCist, 

Prälat, Dr. theol., Mag. theol., 

Professor für Fundamentaltheologie, 

Adresse: Stift Heiligenkreuz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-186; Fax: -172, 

Sekretariat: +43-2258-8703-112; Fax: -312, 

E-Mail: abteisekretariat@stift-heiligenkreuz.at 

REKTOR 

Prof. P. Dr. Karl Wallner OCist, 

Adresse: Stift Heiligenkreuz,  

Markgraf-Leopold-Platz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Rektorat: Hochschule Heiligenkreuz, 

Otto-von-Freising-Platz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-177; Fax: -327, 

Mobil: +43-664-5361595 (auch per SMS), 

E-Mail: rektor@hochschule-heiligenkreuz.at, 

information@hochschule-heiligenkreuz.at  

 

Sprechstunde: Dienstag 9 – 10 Uhr und jederzeit nach Vereinba-

rung (nur nach Anmeldung unter rektor@hochschule-

heiligenkreuz.at) 

 Assistent des Rektors: Hr. Marcel Urban 

Adresse: A-2534 Alland, Gruberweg 150, 

Tel. +43-660-4769026, 

E-Mail: marcel.urban@hochschule-heiligenkreuz.at 

VIZEREKTOR 

Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr OCist, 

Adresse: Stift Heiligenkreuz,  

Markgraf-Leopold-Platz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-125, Mobil: +43-680-4454880, 

E-Mail: alkuin.schachenmayr@hochschule-heiligenkreuz.at 

 Assistent des Vizerektors: Hr. Johannes Lackner 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Buchwiese 1, 

Tel. +43-664-6500027, 

E-Mail: johannlackner@yahoo.de 

mailto:abteisekretariat@stift-heiligenkreuz.at
mailto:rektor@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:rektor@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:johannlackner@yahoo.de
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STUDIENDEKAN: 

wird am 30. Sept. 2015 gewählt 

FORSCHUNGSDEKAN: 

wird am 30. Sept. 2015 gewählt 

LEITER DES LIZENTIATSPROGRAMMES: 

Prof. P. Dr. theol. habil. Wolfgang Buchmüller OCist 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-173, Mobil: +43-664-6422135, 

E-Mail: wolfgang.buchmueller@hochschule-heiligenkreuz.at 

MITGLIEDER DES SENATES: 

Der Senat wird am 30. Sept. 2015 konstituiert. 

MITGLIEDER DER CURRICULAR-KOMMISSION: 

Die Curricular-Kommission wird nach dem 30. Sept. 2015 konstituiert. 

HOCHSCHULSEELSORGER: 

Prof. P. Dr. theol. habil. Wolfgang Buchmüller OCist, 

Adresse: Stift Heiligenkreuz,  

Markgraf-Leopold-Platz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-173, Mobil: +43-664-6422135 

E-Mail: wolfgang.buchmueller@hochschule-heiligenkreuz.at 

HOCHSCHULSEKRETARIAT: 

Fr. Waltraud Hohlagschwandtner, Sekretariatsdirektorin 

Tel. +43-2258-8703-145; Fax: +43-2258-8703-345, 

Adresse: Hochschule Heiligenkreuz,  

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 1, 

E-Mail: sekretariat@hochschule-heiligenkreuz.at 

Direkte Zuständigkeiten und Kompetenzen: 

o Rechte Hand des Rektors 

o Planung der Lehrveranstaltungen 

o Studentenberatung  

o Vorlesungsverzeichnis 

o Professorenbetreuung 

o Verwaltung der Hochschulkasse  

o Verwaltung der Hochschulautos und Organisation der Abho-

lungsdienste 

o Organisation der Hochschulausflüge und Sitzungen 

mailto:p.wolfgang@stift-heiligenkreuz.at
mailto:sekretariat@hochschule-heiligenkreuz.at
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Hr. Mag. David Haselmayer, Hochschulsekretär 

Tel. +43-2258-8703-115; Fax: +43-2258-8703-345, 

Adresse: Hochschule Heiligenkreuz,  

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 1, 

E-Mail: david.haselmayer@hochschule-heiligenkreuz.at 

oder: skripten@hochschule-heiligenkreuz.at  

Direkte Zuständigkeiten und Kompetenzen:  

o Aufnahme, Inskription und Exmatrikulation 

o Studentenberatung  

o Studentenausweise, Kopier- und digitale Türschließchips 

o Zeugnisverwaltung 

o Skriptendienst für die Studenten 

o Verwaltung der Hochschulautos und Organisation der Abho-

lungsdienste 

Hr. Dominik Hiller,  

Organisationssekretär der Hochschule 

Adresse: Hochschule Heiligenkreuz,  

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 3, 

Tel. +43-2258-8703-406; Fax: +43-2258-8703-401, 

E-Mail: dominik.hiller@hochschule-heiligenkreuz.at 

Direkte Zuständigkeiten und Kompetenzen: 

o Gebäudewart der Hochschule 

o IT-Wart der Hochschule 

o Organisation von Tagungen und Feiern der Hochschule 

o Organisation von Medienprojekten in Verbindung mit der Hoch-

schule 

o Plakat- und Foldergestaltung 

BEAUFTRAGTER FÜR DIE IT-ENTWICKLUNG DER HOCHSCHULE: 

Hr. MMag. Peter Trenker, 

Projektleiter der IT-Entwicklung der Hochschule 

Adresse: A-2620 Neunkirchen, Waldrandgasse 2/1, 

Tel. +43-664-9263403, 

E-Mail: peter.trenker@hochschule-heiligenkreuz.at 

ORGANISATION DES SPRACHUNTERRICHTES FÜR FREMDSPRA-

CHIGE: 

P. Mag. Martin Krutzler OCist, 

Adresse: Stift Heiligenkreuz,  

Markgraf-Leopold-Platz 1, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-234, 

E-Mail: martin.krutzler@hochschule-heiligenkreuz.at 

mailto:dominik.hiller@hochschule-heiligenkreuz.at
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SKRIPTENDIENST: 

 Hochschulsekretär Mag. David Haselmayer 

HAUSWART DES HOCHSCHULCAMPUS: 

Yauheni (Eugen) Shymanovich, 

Adresse: Priesterseminar Leopoldinum,  

A-2532 Heiligenkreuz, 

Otto-von-Freising-Platz 2, 

Mobil: +43-677-61410448, 

E-Mail: shimanovich@outlook.com 

MEDIENBEREICH AN DER HOCHSCHULE: 

Hr. Johannes Auersperg-Trautson,  

Geschäftsführer der Medien GmbH Heiligenkreuz,  

Projektleiter der Hochschule (Ausbau, Spenderbetreuung usw.) 

Adresse: Hochschule Heiligenkreuz, 

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 3, 

Tel. +43-2258-8703-403 oder -177; Fax: -401, 

Mobil: +43-664-8480077, 

E-Mail: johannes.auersperg@hochschule-heiligenkreuz.at 

Hr. Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kraetschmer 

Leiter des Medienzentrums Studio 1133 

Adresse: Medienzentrum Heiligenkreuz,  

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 4, 

Tel. +43-2258-8703-410; Mobil: +43-699-17737476, 

E-Mail: thomas.kraetschmer@studio1133.at 

Hr. Mag. theol. Patrick Lenk,  

Mediensekretär der Hochschule 

Adresse: Medienzentrum Heiligenkreuz,  

A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 4, 

Tel. +43-2258-8703-410; Fax: +43-2258-8703-401, 

E-Mail: patrick.lenk@studio1133.at 

mailto:johannes.auersperg@hochschule-heiligenkreuz.at
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DIE INSTITUTE UND DIE LEHRENDEN 

01. Institut für Philosophie 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-519 

INSTITUTSVORSTAND: 

GRUBER P. Marian Christof OCist, 

Dr. phil., Dr. theol., Mag. phil., Mag. theol., 

Vorstand des Instituts für Philosophie, Professor für Philosophie, 

Adresse: A-2732 Würflach, Neunkirchner Straße 81, 

Tel. +43-680-4464376,  

E-Mail: marian.gruber@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

BÖHR Christoph, 

Dr. phil., 

a. o. Professor für Philosophische Gegenwartsfragen, 

Mitglied des Instituts für Philosophie, 

Adresse: D-54290 Trier, Kaiserstraße 22, 

E-Mail: christoph.boehr@hochschule-heiligenkreuz.at 

BRAGUE Rémi, 

em. Univ.-Prof., Dr. phil., 

Honorarprofessor für Religionsphilosophie, 

Mitglied des Instituts für Philosophie, 

Adresse: D-80539 München, Ludwigstraße 31, 

Tel. +49-89-2180-3282, 

E-Mail: remi.brague@hochschule-heiligenkreuz.at 

LACKNER Franz Anton OFM, 

Dr. phil., Lic. phil. Mag. theol.,  

Erzbischof von Salzburg, 

Honorarprofessor für Philosophie,  

Mitglied des Instituts für Philosophie,  

Adresse: A-5010 Salzburg, Postfach 62; Tel. +43-662-8047-1000, 

E-Mail: franz.lackner@hochschule-heiligenkreuz.at 

LÖW Peter, 

Prof. Dr. jur.utr., Dr. phil., 

Honorarprofessor für Wirtschaftsphilosophie, 

mailto:marian.gruber@hochschule-heiligenkreuz.at
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Mitglied des Instituts für Philosophie, 

E-Mail: peter.loew@hochschule-heiligenkreuz.at 

STARK Thomas Heinrich, 

Dr. phil., Dipl. theol., Hochschulprofessor in St. Pölten, 

Gastprofessor für Philosophie, 

Mitglied des Instituts für Philosophie, 

Adresse: A-3100 St. Pölten, Wiener Straße 38,  

Tel. +43-699-19007460,  

E-Mail: thomas.stark@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENT: 

HARNISCH Clemens, 

Adresse: Mayerling 3, A-2534 Alland, 

E-Mail: c.harnisch@hotmail.com 

02. Institut für Ethik und Sozialwissenschaften 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-511 

INSTITUTSVORSTAND: 

PRIBYL Herbert, 

Dr. theol., Dr. phil., Mag. theol., Mag. rel. päd., 

Vorstand des Instituts für Ethik und Sozialwissenschaften, 

Professor für Sozialethik und Gesellschaftslehre, 

Adresse: A-1100 Wien, Humboldtplatz 8-9/11; 

oder: Bibliothek der Wirtschaftskammer Wien, 

A-1010 Wien, Stubenring 8-10, Tel. +43-1-51450-1381, 

E-Mail: herbert.pribyl@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER:  

BERGHOFER Rudolf, 

Dr. med., 

Lehrbeauftragter für Pastoralmedizin, 

Mitglied des Instituts für Ethik und Sozialwissenschaften, 

Adresse: A-2540 Bad Vöslau, Hanuschgasse 1, 

Tel. +43-676-5937896, 

E-Mail: rudolf.berghofer@hochschule-heiligenkreuz.at 

MERAN Johannes Gobertus, 

Primar, Univ.-Prof., Dr. med. habil., M. A. (Medical Law & 

mailto:peter.loew@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:thomas.stark@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:Herbert.Pribyl@wkw.at
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Ethics), 

Dozent für Pastoralmedizin, 

Mitglied des Instituts für Ethik und Sozialwissenschaften, 

Adresse: A-1010 Wien, Singerstraße 1, 

Tel. & Fax: +43-1-8131087, 

E-Mail: johannes.meran@hochschule-heiligenkreuz.at 

SCHUBERT Rainer, 

em. Univ.-Prof., Dr. phil., 

a. o. Professor für Ethik und Philosophie, 

Mitglied des Instituts für Ethik und Sozialwissenschaften, 

Adresse: A-1180 Wien, Severin Schreiber-Gasse 25/9, 

E-Mail: rainer.schubert@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENTEN: 

GABER Thomas,  

A-2534 Alland, Gruberweg 150, 

E-Mail: thomas.gaber1@gmail.com 

WURDACK P. Mag. Severin OCist,  

Adresse: Stift Heiligenkreuz, A-2532 Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-201;  

E-Mail: frater.severin@stift-heiligenkreuz.at 

03. Institut für Biblische Wissenschaften 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-520 

INSTITUTSVORSTAND: 

ERNST Michael,  

Univ.-Prof., Dr. theol. habil., 

Vorstand des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Professor für Bibelwissenschaft des Neuen Testamentes, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 1 oder 

A-5020 Salzburg, Lindhofstraße 5/10, Tel. +43-2258-8703-262, 

E-Mail: michael.ernst@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

ANAEDU Onyekwelu Paulinus,  

Dr. theol., Mag. theol.,  

Lehrbeauftragter für Bibelwissenschaft,  

mailto:frater.severin@stift-heiligenkreuz.at
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Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-4081 Hartkirchen, Pfarrgasse 1, 

Tel. +43-676-87765580, 

E-Mail: paulinus.anaedu@hochschule-heiligenkreuz.at 

BUGNYAR Markus,  

Mag. phil., Mag. theol., 

Honorarprofessor für Bibelwissenschaft, Mitglied des Ausbil-

dungsinstituts für Biblische Archäologie und Biblische Reisen; 

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: IL-91194 Jerusalem, Via Dolorosa 37 – P.O.B. 19600, 

Tel. +972-2-6265800, 

E-Mail: markus.bugnyar@hochschule-heiligenkreuz.at 

DOLNA Bernhard,  

Mag. phil., Dr. theol., 

Dekan der Hochschule Trumau,  

Gastprofessor für Bibelwissenschaft mit dem Schwerpunkt Juden-

tum, Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-2521 Trumau, Schlossgasse 21; Tel. +43-2253-21808, 

E-Mail: bernhard.dolna@hochschule-heiligenkreuz.at 

HOGAN Larry, 

Msgr., Prof., Dr. phil.; em. Präsident der Hochschule Trumau, 

Dozent für Bibelwissenschaft,  

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-1100 Wien, Rieplstraße 11/10;  

E-Mail: larry.hogan@hochschule-heiligenkreuz.at 

LISEWSKI Krzysztof Dariusz, 

Dr. theol., Lic. bibl., 

Dozent für Bibelwissenschaft des Alten Testamentes und Hebrä-

isch, 

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-1100 Wien, Ober-Laaer-Platz 3, 

Mobil: +43-664-6101249, 

E-Mail: krzysztof.lisewski@hochschule-heiligenkreuz.at 

RITTER-MÜLLER Petra, 

Dr. theol., 

Dozentin für Bibelwissenschaft des Neuen Testamentes, 

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Otto-von-Freising-Platz 1, 

E-Mail: petra.ritter-mueller@hochschule-heiligenkreuz.at 

SCHIPPER Friedrich,  

Dr. phil., Mag. phil., 

mailto:bernhard.dolna@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:larry.hogan@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:krzysztof.lisewski@aon.at
mailto:petra.ritter-mueller@aon.at
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a. o. Professor für Biblische Archäologie, 

Vorstand des Ausbildungsinstituts für Biblische Archäologie und 

Biblische Reisen; Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaf-

ten, 

A-1010 Wien, Schenkenstraße 8-10, 

Tel. +43-1-4277-32401, 

E-Mail: friedrich.schipper@hochschule-heiligenkreuz.at 

WEHR Lothar, 

Dr. theol. habil., Univ.-Prof. in Eichstätt,  

Dekan der Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt, 

Gastprofessor für Bibelwissenschaft des Neuen Testamentes, 

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: D-85072 Eichstätt, Westenstraße 39; 

Tel. +49-8421-708-308, 

oder: Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt, D-85071 Eichstätt, 

Tel. +49-8421-93-1427 (Sekretariat), 

E-Mail: lothar.wehr@hochschule-heiligenkreuz.at 

ZEMANEK Josef, 

Dr. theol., Mag. theol., Mag. Dr. iur., Lic. phil., 

Dozent für Bibelwissenschaft des Alten Testamentes, 

Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaften, 

Adresse: A-1130 Wien, Rußpeckgasse 4/1, 

Tel. +43-676-6095626, 

E-Mail: josef.zemanek@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENTIN: 

LÜDEKE Carolin Anett, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Hauptstraße 47, 

E-Mail: carolinanett.luedeke@web.de 

04. Institut für Kirchengeschichte und Kirchenrecht 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-513 

INSTITUTSVORSTAND: 

HIEROLD Alfred Egid, 

Dr. iur. can., Lic. iur. can., Prälat, 

em. Univ.-Prof. der Universität Bamberg, 

Vorstand des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Professor für Kanonisches Recht, 

mailto:friedrich.schipper@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:lothar.wehr@
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Adresse: D-96052 Bamberg, Josephstraße 12, 

Tel. & Fax: +49-951-25907, 

E-Mail: alfred.hierold@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

ESCHLBÖCK P. Laurentius OSB, 

Dr. iur. can., Lic. iur. can., Mag. theol., Prior des Schottenstifts, 

a. o. Professor für Kanonisches Recht, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-1010 Wien, Schottenstift, Freyung 6, 

Tel. +43-1-534-98-530; Mobil: +43-664-6216966, 

E-Mail: laurentius.eschlboeck@hochschule-heiligenkreuz.at 

HACKL Alfred, 

Mag. phil., 

Lehrbeauftragter für den theologischen Grundkurs Christliche Ge-

schichte, Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchen-

recht, 

Adresse: A-1140 Wien, Cottagestraße 4,  

Tel. +43-1-5773993 

KRUTZLER P. Martin Michael OCist, 

Mag. theol., LL.M., 

Lehrbeauftragter für Kirchenrecht, Mitglied des  

Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-234; Mobil: +43-681-81671631, 

E-Mail: martin.krutzler@hochschule-heiligenkreuz.at 

NEMEC Norbert, 

Dr. phil., 

Lehrbeauftragter für Kirchengeschichte, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-1210 Wien, Grabmayrgasse 10/2/16,  

Tel. +43-1-2714906 

RIGOSI Giuseppe, 

Dr. theol., Dipl.-Ing., 

Rektor des Diözesanen Missionskollegs „Redemptoris Mater“, 

Dozent für Kanonisches Recht, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-1130 Wien, Wolfrathplatz 2,  

Tel. +43-1-8760364, Fax: +43-2237-7668-14, 

E-Mail: giuseppe.rigosi@hochschule-heiligenkreuz.at 

mailto:hierold@arcor.de
mailto:giuseppe.rigosi@hochschule-heiligenkreuz.at
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SCHACHENMAYR P. Alkuin Volker OCist, 

Dr. phil., Dr. theol., Mag. phil., Mag. theol., 

Vizerektor der Hochschule, Stiftsbibliothekar und Stiftsarchivar, 

Professor für Kirchengeschichte, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Vorstand des EUCist – Europainstitut für Cistercienserforschung, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-125; Mobil: +43-680-44544880, 

E-Mail: alkuin.schachenmayr@hochschule-heiligenkreuz.at 

STEINHAUER Hilda, 

Dr. theol., Mag. theol., Lehrbeauftragte in St. Pölten, 

Gastprofessorin für Patrologie, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-3100 St. Pölten, Matthias-Corvinus-Straße 48/9, 

Tel. +43-2742-21923,  

E-Mail: hilda.steinhauer@hochschule-heiligenkreuz.at 

LEHRSTUHLVERTRETUNGEN: 

BRUNNER Karl, 

Univ.-Prof., Dr. phil.,  

Lehrstuhlvertretung für Kirchengeschichte im WS 2015/16 

Adresse: A-3400 Klosterneuburg, Feldgasse 51A, 

E-Mail: karl.brunner@univie.ac.at 

MAYERHOFER P. Martin FSO, 

Dr. theol.,  

Lehrstuhlvertretung für Kirchengeschichte im SS 2015 

Adresse: A-1010 Wien, Ebendorferstraße 8, 

E-Mail: m.mayerhofer@edw.or.at 

STUDIENASSISTENT: 

Vakant. 

05. Institut für Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik und 

Religionspädagogik 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-514 

mailto:nota@schachenmayr.net
mailto:hilda.steinhauer@aon.at
mailto:karl.brunner@univie.ac.at
mailto:m.mayerhofer@edw.or.at
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INSTITUTSVORSTAND:  

STIGLER P. Norbert Anton OCist, 

Dr. theol., Pfarrer in Sulz, 

Vorstand des Instituts für Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik 

und Religionspädagogik, Professor für Pastoraltheologie, 

Adresse: A-2392 Sulz, Kirchenplatz 2; Tel. & Fax: +43-2238-

8105, 

E-Mail: norbert.stigler@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

FAIST Josef, 

HR Prof. Dir. em., 

Lehrbeauftragter für den Hochschullehrgang Religionspädagogik, 

Mitglied des Instituts für Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik 

und Religionspädagogik, 

Adresse: A-8072 Fernitz, Mühlstraße 100, 

Mobil: +43-676-87427474, 

E-Mail: josef.faist@hochschule-heiligenkreuz.at 

HASTETTER Michaela Christine, 

Univ.-Doz., Dr. theol. habil., 

Gastprofessorin für Pastoraltheologie, Mitglied des Instituts für 

Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik und Religionspädagogik, 

Adresse: A-2521 Trumau, Bahnstraße 5/4/9, 

E-Mail: michaela.hastetter@hochschule-heiligenkreuz.at 

HUSCAVA Ewald, 

Dr. theol., Mag. theol., Univ.-Lektor, 

Domprediger, Personalentwicklung der Erzdiözese Wien, 

Dozent für Homiletik, Mitglied des Instituts für Pastoraltheologie, 

Homiletik, Katechetik und Religionspädagogik, 

Adresse: A-1090 Wien, Boltzmanngasse 9,  

Mobil: +43-664-8243771, 

E-Mail: ewald.huscava@hochschule-heiligenkreuz.at 

KAPELLER Matthias, 

Mag. theol., Pressesprecher der Diözese Gurk-Klagenfurt, 

Lehrbeauftragter für Öffentlichkeitsarbeit, Mitglied des Instituts 

für Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik und Religionspädago-

gik, 

Adresse: A-9020 Klagenfurt, Mariannengasse 2, 

Tel. +43-463-57770-1071, Fax: +43-463-57770-1079, 

E-Mail: matthias.kapeller@hochschule-heiligenkreuz.at 

mailto:pnbtst@aon.at
mailto:e.huscava@edw.or.at
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SCHNIDER Andreas, 

Univ.-Prof., Dr. theol. habil., Mag. theol., 

a. o. Professor für Religionspädagogik & Katechetik, 

Leiter des Hochschullehrganges Religionspädagogik, Mitglied des 

Instituts für Pastoraltheologie, Homiletik, Katechetik und Religi-

onspädagogik, 

Adresse: A-1060 Wien, Getreidemarkt 13/28, 

Tel. +43-316-471302-2, Fax: +43-316-471302-4,  

E-Mail: andreas.schnider@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENT: 

GRAFINGER Josef, 

Adresse: 1160 Wien, Ottakringerstraße 215/4/2/7, 

E-Mail: josef.grafinger@chello.at 

06. Institut für Moraltheologie 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-512 

INSTITUTSVORSTAND:  

THIELMANN P. Kosmas Lars OCist, 

Dr. theol., 

Pfarrmoderator in Gaaden, 

Vorstand des Instituts für Moraltheologie, 

Professor für Moraltheologie, Geschäftsführer des EUPHRat, 

Adresse: A-2531 Gaaden, Kirchenplatz 1, 

Tel. +43-2237-7202; Mobil: +43-680-4464365, 

E-Mail: kosmas.thielmann@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

LAUN Andreas OSFS, 

Dr. theol. habil., Lic. theol., 

Weihbischof der Erzdiözese Salzburg, 

Gastprofessor für Moraltheologie, 

Mitglied des Instituts für Moraltheologie, 

Adresse: A-5010 Salzburg, Kapitelplatz 2, Postfach 62, 

Tel. +43-662-8047-1205, Fax: -1209, 

E-Mail: andreas.laun@hochschule-heiligenkreuz.at 

MANSFELD Katharina, 

Dr. phil., Mag. rer. nat., 

mailto:andreas.schnider@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:kosmas.thielmann@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:andreas.laun@hochschule-heiligenkreuz.at
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Lehrbeauftragte für Pastoralpsychologie, 

Mitglied des Instituts für Moraltheologie, 

Adresse: A-2345 Brunn am Gebirge, Alois Pummergasse 5, 

Tel. +43-664-3330103, 

E-Mail: katharina.mansfeld@hochschule-heiligenkreuz.at 

PRADER Helmut, 

Dr. theol., 

Pfarrer von Neuhofen an der Ybbs, 

Dozent für Theologie von Ehe und Familie, 

Mitglied des Instituts für Moraltheologie, 

Adresse: A-3123 Kleinhain, Kremserstraße 7, 

Tel. +43-7475-52119; Mobil: +43-664-2315436, 

E-Mail: helmut.prader@hochschule-heiligenkreuz.at 

WALDSTEIN P. Edmund Thomas OCist, 

Mag. theol., Bacc. Art., 

Lehrbeauftragter für Moraltheologie, 

Mitglied des Instituts für Moraltheologie, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-241; Mobil: +43-680-4464367, 

E-Mail: edmund.waldstein@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENT: 

 Vakant. 

07. Institut für Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-516 

INSTITUTSVORSTAND: 

BUCHMÜLLER P. Wolfgang Gottfried OCist, 

Dr. theol. habil., Mag. theol., Mag. art., 

Vorstand des Instituts für Spirituelle Theologie und Religionswis-

senschaft,  

Professor für Spirituelle Theologie und Ordensgeschichte, Privat-

dozent an der Kath. Fakultät der Universität Wien 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-173; Mobil: +43-6422135. 

E-Mail: wolfgang.buchmueller@hochschule-heiligenkreuz.at 

mailto:p.wolfgang@stift-heiligenkreuz.at
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INSTITUTSMITGLIEDER: 

BAZANT-HEGEMARK Leo, 

OStR. Prof. Dr. phil., Mag. phil., 

Dozent für Literatur der christlichen Antike, Mitglied des Instituts 

für Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft, 

Adresse: A-2500 Baden, Welzergasse 18, 

Tel. +43-2252-84014; Mobil: +43-664-1304740, 

E-Mail: leo.bazant-hegemark@hochschule-heiligenkreuz.at 

BERNHART-KÖNIGSTEIN Gregor, 

Dr. phil., Mag. phil., 

Lehrbeauftragter für Kirchliche Kunst, Mitglied des Instituts für 

Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft, 

Adresse: A-1030 Wien, Landstraßer Gürtel 21/31, 

Tel. +43-664-3815614, 

E-Mail: gregor.bernhart-koenigstein@hochschule-heiligenkreuz.at 

BUES Hinrich, 

Dr. theol., Lic. theol.,  

Dozent für christliche Spiritualität und Evangelisation, Mitglied 

des Instituts für Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft, 

Adresse: D-22587 Hamburg, Blankeneser Bahnhofstraße 12, 

E-Mail: hinrich.bues@hochschule-heiligenkreuz.at 

EGGER Peter, 

Dr. phil., Dr. lit., Dr. theol., Mag. theol., 

Dozent für Religionswissenschaft und Lehrbeauftragter  

für den religionspädagogischen Lehrgang für Katechisten, 

Mitglied des Instituts für Spirituelle Theologie und Religionswis-

senschaft, 

Adresse: I-39042 Brixen, Brennerstraße 27a, 

E-Mail: peter.egger@hochschule-heiligenkreuz.at 

GOLDMANN Bernd, 

Dr. phil., 

Honorarprofessor für Kirchliche Kunst, Mitglied des Instituts für 

Spirituelle Theologie und Religionswissenschaft, 

Adresse: D-96047 Bamberg, Schillerplatz 14, 

E-Mail: bernd.goldmann@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENTIN: 

ROTHLAND Sandra,  

E-Mail: rothland@gmx.at 

 

mailto:leo.bazant-hegemark@
mailto:hinrich.bues@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:bernd.goldmann@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:rothland@gmx.at
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08. Institut für Liturgiewissenschaft und Kirchliche Musik 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-515 

INSTITUTSVORSTAND: 

VOŠICKY P. Bernhard Johann OCist, 

Dr. theol., Lic. theol. lit., 

Subprior des Stiftes Heiligenkreuz, 

Vorstand des Instituts für Liturgiewissenschaft  

und Kirchliche Musik, Professor für Liturgiewissenschaft, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-154, Fax: -317, 

E-Mail: bernhard.vosicky@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

MAURER P. Pius OCist, 

Dr. theol., Lic. theol., Prior des Stiftes Lilienfeld, 

Hochschulprofessor in St. Pölten, 

Gastprofessor für Liturgiewissenschaft, Mitglied des Instituts für 

Liturgiewissenschaft und Kirchliche Musik, 

Adresse: A-3180 Lilienfeld, Stift Lilienfeld, 

Tel. & Fax: +43-2762-52420-37, 

E-Mail: pius.maurer@hochschule-heiligenkreuz.at 

SCHMIDT Daniel 

Mag. phil., Mag art., Stiftsorganist, 

Lehrbeauftragter für Stimmbildung und Liturgischer Gesang, Mit-

glied des Instituts für Liturgiewissenschaft und Kirchliche Musik, 

E-Mail: daniel_schmidt@gmx.at, 

Tel.: +43-650-8017914 

WESTER P. Simeon Karl OCist, 

Mag. theol., Dipl. Musiklehrer, Prior des Stiftes Heiligenkreuz, 

Dozent für Gregorianik und Kirchenmusik, Mitglied des Instituts 

für Liturgiewissenschaft und Kirchliche Musik, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-226; Fax: -114, 

E-Mail: simeon.wester@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENT: 

HEFLIK Fr. Stanislaus Arthur Damian OCist, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

mailto:p.pius@aon.at
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Tel. +43-2258-8703-207; Fax: -114, 

E-Mail: aheflik@t-online.de 

09. Institut für Dogmatik und Fundamentaltheologie 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-510 

INSTITUTSVORSTAND: 

WALLNER P. Karl Josef OCist, 

Dr. theol., Mag. theol., Rektor der Hochschule, 

Jugendseelsorger des Klosters, 

Vorstand des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Professor für Dogmatik und Sakramententheologie, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-177; Mobil: +43-664-5361595, 

E-Mail: rektor@hochschule-heiligenkreuz.at, 

karl.wallner@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIEDER: 

AUSSERMAIR Josef, 

em. Univ.-Prof. in Salzburg, Dr. theol. habil., 

Gastprofessor für Ökumenische Theologie, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: A-5020 Salzburg, Akademiestraße 15, 

Tel. +43-662-625061, 

E-Mail: josef.aussermair@hochschule-heiligenkreuz.at 

BINNINGER Christoph, 

Dr. theol. habil.,  

a. o. Professor für Dogmatik, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: D-93047 Regensburg, Jakobstraße 7, 

Tel. +49-941-2983-5001; Fax: +43-941-2983-5011, 

E-Mail: christoph.binninger@hochschule-heiligenkreuz.at 

FEULNER Rüdiger, 

Dr. theol., Dr. phil., Lic. jur. can., Monsignore,  

Professor für Dogmatik an der Katholischen Universität Caracas,  

im diplomatischen Dienst des Heiligen Stuhles, 

Gastprofessor für Dogmatik und dogmatische Sakramententheolo-

gie, Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheolo-

gie, 

mailto:christoph.binninger@hochschule-heiligenkreuz.at
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Adresse: BE-1150 Bruxelles, Avenue des Franciscains 5-9, 

E-Mail: ruediger.feulner@hochschule-heiligenkreuz.at 

KLAUSNITZER Wolfgang, 

o. Univ.-Prof. in Würzburg, Dr. theol. habil., Mag. theol., Mag. 

phil., fac. theol., 

Gastprofessor für Fundamentaltheologie, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: D-97070 Würzburg, Sanderring 2, 

Tel. +49-931-3182524; Fax: +49-931-3187024, 

oder privat: D-96049 Bamberg, Jakobsplatz 5,  

Erzbischöfliches Ordinariat, Ökumenereferat, 

Tel. +49-951-5021610,  

E-Mail: wolfgang.klausnitzer@hochschule-heiligenkreuz.at 

KONCSIK Imre, 

Univ.-Doz. PD, Dr. theol. habil., 

a. o. Professor für Dogmatik, Mitglied des Instituts für Dogmatik 

und Fundamentaltheologie, 

Adresse: D-30926 Seelze/Hannover, Am Wehrgraben 7, 

Tel. +49-171-3407388, 

E-Mail: imre.koncsik@hochschule-heiligenkreuz.at 

NOVOSELSKY Oleg, 

Lic. theol., 

Dozent für Dogmatik, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: A-2521 Trumau, Dr. Theodor Körner-Straße 41/2/9, 

Tel. +43-664-73695204, 

E-Mail: oleg.novoselsky@hochschule-heiligenkreuz.at 

PECH P. Justinus Christoph OCist, 

Dr. theol., Dr. rer. oec., Lic. theol., Dipl. Kfm., Dipl.-Theol., Bacc. 

phil., 

a. o. Professor für Fundamentaltheologie,  

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: D-44797 Bochum-Stiepel, Am Varenholt 9,  

Tel. +49-234-77705-0, 

E-Mail: justinus.pech@hochschule-heiligenkreuz.at 

TANNER Leo, 

Pfarrer, 

Lehrbeauftragter für Glaubensverkündigung, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie,  

Adresse: CH-9243 Jonschwil, Kirchstraße 3, 

E-Mail: leo.tanner@weg-verlag.ch 

mailto:p.justinus@stift-heiligenkreuz.at
mailto:leo.tanner@weg-verlag.ch
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TRENKER Peter, 

Mag. theol., Mag. rel. päd., 

Lehrbeauftragter für den Grundkurs Dogmatik, 

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: A-2620 Neunkirchen, Waldrandgasse 2/1, 

Tel. +43-664-9263403, 

E-Mail: peter.trenker@hochschule-heiligenkreuz.at 

STUDIENASSISTENTEN: 

STAROSCIAK Michaela, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Buchwiese 1, 

Tel. +43-676-6154771,  

E-Mail: michaela.starosciak@googlemail.com 

URBAN Marcel, 

Adresse: A-2534 Alland, Gruberweg 150, 

Tel. +43-660-4769026,  

E-Mail: marcel.urban@hochschule-heiligenkreuz.at 

10. EUCist – Europainstitut für Cistercienserforschung 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-530 

INSTITUTSVORSTAND: 

SCHACHENMAYR P. Alkuin Volker OCist, 

Dr. phil., Dr. theol., Mag. phil., Mag. theol., 

Vizerektor der Hochschule, Stiftsbibliothekar und Stiftsarchivar, 

Vorstand des EUCist – Europainstitut für Cistercienserforschung, 

Professor für Kirchengeschichte, 

Mitglied des Instituts für Kirchengeschichte und Kirchenrecht, 

Adresse: A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz, 

Tel. +43-2258-8703-125; Mobil: +43-680-44544880, 

E-Mail: alkuin.schachenmayr@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIED: 

EBERL Immo, 

Prof. Dr. phil., 

Dozent für Kirchengeschichte, 

Mitglied des EUCist – Europainstitut für Cistercienserforschung, 

Adresse: D-73479 Ellwangen, Spitalstraße 4, 

mailto:michaela.starosciak@googlemail.com
mailto:marcel.urban@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:nota@schachenmayr.net
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Tel. +49-7961-2491, 

E-Mail: immo.eberl@hochschule-heiligenkreuz.at 

11. EUPHRat –  

Europäisches Institut für Philosophie und Religion 

Otto-von-Freising-Platz 1 

A-2532 Heiligenkreuz 

Tel. +43-2258-8703-519 

INSTITUTSVORSTAND: 

GERL-FALKOVITZ Hanna-Barbara, 

Univ.-Prof., Dr. phil. habil., Dr. h.c., 

Vorstand des EUPHRat – Europäisches Institut für Philosophie 

und Religion, Professorin für Philosophie, 

Adresse: D-91054 Erlangen, Fichtestraße 5, 

E-Mail: gerl-falkovitz@hochschule-heiligenkreuz.at 

INSTITUTSMITGLIED: 

THIELMANN P. Kosmas Lars OCist, 

Dr. theol.,  

Vorstand des Instituts für Moraltheologie, Professor für Moral-

theologie, Geschäftsführer des EUPHRat, 

Adresse: A-2531 Gaaden, Kirchenplatz 1, 

Tel. +43-2237-7202; Mobil: +43-680-4464365, 

E-Mail: kosmas.thielmann@hochschule-heiligenkreuz.at 

12. Ausbildungsinstitut  

für Biblische Archäologie und Biblische Reisen 

INSTITUTSVORSTAND: 

SCHIPPER Friedrich,  

Dr. phil., Mag. phil., 

a. o. Professor für Biblische Archäologie, 

Vorstand des Ausbildungsinstituts für Biblische Archäologie und 

Biblische Reisen, Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaf-

ten, 

A-1010 Wien, Schenkenstraße 8-10, 

Tel. +43-1-4277-32401, 

E-Mail: friedrich.schipper@hochschule-heiligenkreuz.at 

mailto:immo.eberl@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:kosmas.thielmann@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:friedrich.schipper@hochschule-heiligenkreuz.at
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INSTITUTSMITGLIEDER: 

BUGNYAR Markus,  

Mag. phil., Mag. theol., 

Honorarprofessor für Bibelwissenschaft,  

Mitglied des Ausbildungsinstituts für Biblische Archäologie und 

Biblische Reisen, Mitglied des Instituts für Biblische Wissenschaf-

ten, 

Adresse: IL-91194 Jerusalem, Via Dolorosa 37 – P.O.B. 19600, 

Tel. +972-2-6265800, 

E-Mail: markus.bugnyar@hochschule-heiligenkreuz.at 

Et alii… - Das Ausbildungsinstitut befindet sich im Aufbau 

13. Institut für Ratzingerforschung 

INSTITUTSVORSTAND:  

PECH P. Justinus Christoph OCist, 

Dr. theol., Dr. rer. oec., Lic. theol., Dipl. Kfm., Dipl.-Theol., Bacc. 

phil., 

a. o. Professor für Fundamentaltheologie,  

Mitglied des Instituts für Dogmatik und Fundamentaltheologie, 

Adresse: D-44797 Bochum-Stiepel, Am Varenholt 9,  

Tel. +49-234-77705-0, 

E-Mail: justinus.pech@hochschule-heiligenkreuz.at 

Das Institut für Ratzingerforschung befindet sich in Planung und wird offi-

ziell im Rahmen einer Tagung zur Theologie Ratzingers im April 2017 sei-

ne Arbeit aufnehmen. 

mailto:p.justinus@stift-heiligenkreuz.at
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Sprachausbildung 

RUHSAM Gabriele Ursula, 

Lehrbeauftragte für Deutsche Sprache, 

Adresse: A-2392 Buchelbach, Waldgasse 24, Tel. +43-2258-8489, 

E-Mail: gabriele.ruhsam@hochschule-heiligenkreuz.at 

SCHÖFFBERGER Martin, 

Mag. phil., 

Gymnasialprofessor am Schottengymnasium, 

Dozent für Latein und Griechisch, 

Adresse: A-1040 Wien, Graf-Starhemberggasse 22/9, 

Tel. +43-1-53498-338, 

E-Mail: martin.schoeffberger@hochschule-heiligenkreuz.at 

STEFAN-KUMMERER Brigitte, 

Lehrbeauftragte für Rhetorik und Sprecherziehung, 

Adresse: A-1180 Wien, Dr. Heinrich Maier Straße 59/3,  

Tel. +43-1-4405568, Mobil: +43-664-9115012, 

E-Mail: brigitte.stefan-kummerer@hochschule-heiligenkreuz.at 

SUNARIO Elisabeth, 

Lic. theol., Mag. theol., 

Lehrbeauftragte für Deutsche Sprache, 

Adresse: A-2500 Baden, Marchetstraße 45B/I/23, 

Tel. +43-699-11967070, 

E-Mail: elisabeth.sunario@hochschule-heiligenkreuz.at 

ZWETTLER P. Ferdinand Robert OCist, 

Mag. theol., Pfarrmoderator von Sittendorf, 

Lehrbeauftragter für den Vorbereitungslehrgang,  

für Latein und Griechisch, 

Adresse: A-2393 Sittendorf, Heiligenkreuzerstraße 22, 

Tel. +43-2258-8703-182; Fax: -340, 

E-Mail: pfarrkanzlei.sittendorf@gmx.at 

Aktive Lehrende in Verbundenheit mit der Hochschule 

SCHELKSHORN Johann,  

Univ.-Prof. in Wien, Dr. theol. et Dr. phil., Mag. theol., 

A-1030 Wien, Rabengasse 4-6/61/7; Tel. +43-1-7154576, 

E-Mail: johann.schelkshorn@univie.ac.at 

SOHN-KRONTHALER Michaela,  

Univ.-Professorin in Graz, Dr. theol. habil., Mag. theol., 

A-8010 Graz, Karl Franzens-Universität Graz, Attemsgasse 8/2, 

mailto:martin.schoeffberger@hochschule-heiligenkreuz.at
mailto:johann.schelkshorn@univie.ac.at
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Tel. +43-316-380-3200 ; Fax: -9320 oder: Merangasse 21/7, 8010 

Graz; E-Mail: michaela.sohn-kronthaler@uni-graz.at 

SOHN Andreas,  

Univ.-Prof. in Paris, Dr. phil.,  

Université Paris XIII, UFR des Lettres, des Sciences de l'Homme et 

des Sociétés, Département d'Histoire 99, Avenue Jean-Baptiste 

Clément, F-93430 Villetaneuse oder Merangasse 21/7, 8010 Graz 

WINKLER Dietmar W.,  

Univ.-Prof. in Salzburg, Dr. theol. habil., MMag.,  

Universitätsplatz 1, A-5020 Salzburg; Tel. +43-662-8044-2912, 

Fax: +43-662-8044-2901 oder -175,  

E-Mail: dietmar.winkler@sbg.ac.at 

Emeriti 

BASTEL Heribert CO, Dr. theol., OStR,  

Professor em. für Spirituelle Theologie, 

A-1180 Wien, Gentzgasse 104, Carolusheim, 

Tel. & Fax: +43-1-9577055; E-Mail: heribert.bastel1@chello.at 

BEILNER Wolfgang, Dr. theol. et rer. bibl., Univ.-Prof. em., Prälat, 

Professor em. für Neutestamentliche Bibelwissenschaft, 

A-5020 Salzburg, Ginzkeyplatz 2/201 

BEZUIDENHOUDT P. Sebastian Johannes Jurgens OCist, 

Bacc. theol., Bacc. phil.,  

Pfarrer in Alland, Lehrbeauftragter em. für Englisch, 

Adresse: A-2534 Alland, Heiligenkreuzerstraße 1, 

Tel. +43-2258-76168; Fax: +43-2258-76168-20 

CZERNY P. Johannes OP, Dr. theol., 

Professor em. für Philosophie, 

A-1010 Wien, Postgasse 4, Tel. +43-1-512746-0 

FENZ P. Augustinus Kurt OCist,  

Dr. theol. habil., Lic. theol. et bibl., Univ.-Doz., 

Professor em. für Bibelwissenschaft des Alten Testamentes, 

A-2532 Heiligenkreuz, Stift Heiligenkreuz; 

Tel. +43-2258-8703-225; Fax: -114, 

E-Mail: p.augustinus@stift-heiligenkreuz.at 

FINGER Kurt, Mag. Dr. phil., Univ.-Lektor, 

Professor em. für Pädagogik, 

A-1090 Wien, Universitätsstraße 7/3/2, Tel. +43-1-427748033, 

E-Mail: kurt.finger@univie.ac.at 

mailto:dietmar.winkler@sbg.ac.at
mailto:p.augustinus@stift-heiligenkreuz.at
mailto:kurt.finger@univie.ac.at
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FLEISCHMANN Kornelius, Dr. phil., 

Professor em. für Religionsgeschichte und Hebräisch, 

A-2500 Baden, Palffygasse 14; Tel. +43-2252-23629 

HIESEL Bruno, Dr. theol., 

Professor em. für Pädagogik, 

A-1200 Wien, Morataplatz 7/20; E-Mail: bruno.hiesel@gmx.at 

MARCOL Alois, Univ.-Prof. em., Dr. theol. habil., 

Professor em. für Moraltheologie, 

PL-48-300 Nysa, ul. Bociania 20, Tel. +48-7743-34909, 

E-Mail: alojzymarcol@o2.pl 

MITTERHÖFER P. Jakob SVD, Dr. theol., 

Professor em. für Religionswissenschaft, 

A-2340 Maria Enzersdorf, Missionshaus St. Gabriel; 

Tel. +43-2236-803 

PESCHKE P. Karl-Heinz SVD, Dr. theol., 

Professor em. für Sozialethik, 

c/o Barmherzige Schwestern, A-2381 Laab im Walde 

PHILBERTH Karl, Dr. rer. nat., Dipl.-Physiker, 

Professor em. für Philosophische Gegenwartsfragen, 

Gräfin-Justitia-Straße 7a, D-82544 Egling;  

Tel. & Fax: +49-8176997024 

POTZ Richard, Univ.-Prof. in Wien, Dr. iur., 

Professor em. für Kanonisches Recht, 

A-1050 Wien, Einsiedlergasse 12; Tel. +43-1-5457395 

oder: Universität Wien, A-1010 Wien 

SALMEN P. Josef SVD, Dr. theol.,  

Professor em. für Philosophie, 

A-2340 Maria Enzersdorf, Missionshaus St. Gabriel, 

Tel. +43-2236-803, E-Mail: salmen@steyler.at 

SCHULTES Josef, Dr. theol.,  

Professor em. für Religionspädagogik, Katechetik und  

den Hochschullehrgang Religionspädagogik, 

A-3420 Kritzendorf, Schelhammergasse 17,  

Tel. +43-699-10548291 

STAUDINGER Ferdinand, Dr. theol., Lic. bibl., Prälat, 

Professor em. für Neutestamentliche Bibelwissenschaft, 

A-3100 St. Pölten, Schreinergasse 1/1/1, Tel. +43-2742-357535 

mailto:kurt.finger@univie.ac.at
mailto:alojzymarcol@o2.pl
mailto:hochschule.stgabriel@steyler.at
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TOMANN P. Meinrad Josef OCist,  

Mag. theol., Lic. theol. et Dr. theol.,  

Generalprokurator des Zisterzienserordens in Rom, 

Professor em. für Fundamentaltheologie, 

I-00153 Roma, Piazza del Tempio di Diana 14, 

Tel. +39-06-571702-39 oder -74; Fax: +39-06-5743793, 

E-Mail: tomann@ocist.org 

VERWEIJEN Ingeborg, Dr. phil., 

Lehrbeauftragte em. für Erwachsenenbildung, 

A-1180 Wien, Bastiengasse 41/1; Tel. & Fax: +43-1-4709192 

WEHRMANN Wolfgang, Dipl.-Ing., Dr. techn., Hofrat, Hon.-Prof., 

Professor em. für Philosophie, 

A-1190 Wien, Kahlenbergerstraße 82, Tel. & Fax: +43-1-3286555 

E-Mail: wolfgang.wehrmann@gmx.at 

WEILER Rudolf, Prälat, Univ.-Prof. em., Dr. theol. et Dr. rer. pol., 

Professor em. für Ethik und Sozialwissenschaften, 

A-1190 Wien, Bauernfeldgasse 9/2/5; Tel. +43-1-3682225 

WILLI Regina Agnes, Dr. theol., Lic. theol., 

Professorin em. für Bibelwissenschaft des Alten Testamentes 

WOSCHITZ Karl M., Univ.-Prof. em., Dr. theol. habil., Lic. bibl., 

Professor em. für Religionswissenschaft, 

A-9064 Pischeldorf, Treffelsdorf 28, Tel. +43-4224-29569 

ZEMAN Herbert, o. Univ.-Prof. em., Dr. phil. habil., 

Dozent em. für „Literatur & Christentum“, 

Adresse: A-1190 Wien, Kahlenbergerstraße 81 

Ehrensenatoren der Hochschule 

Prof. DDr. Peter Löw, Starnberg 

Ehepaar Werner und Anneliese Deschauer, Bochum 

Mag. Patrick Posch, St. Georgen im Attergau 

Mag. Mansfeld-Rupnik, Brunn am Gebirge 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Karl Zweymüller und Frau Susanne, Wien 

Fürsten Marie und Hans Adam II von und zu Liechtenstein, Vaduz 

Baron Dr. Victor Baillou, Salzburg 

Graf Stanislaus Czernin-Kinsky, Sandl 

Dipl. Kfm. Manfred Hoefle, München 

Peter Petritsch, Wien 

 

mailto:tomann@ocist.com
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DAS VORLESUNGSANGEBOT für das WS 2015/16 

Abkürzungen 

VBL Vorbereitungslehrgang  

(üblicherweise im Praeparatorium) 

I 1. Studienabschnitt  

(üblicherweise im Auditorium Maximum) 

II 2. Studienabschnitt 

(üblicherweise im Ottonianum) 

ECTS European Credit Transfer System 

= meint die Credit Points (Anrechnungspunkte) 

EX Exkursion 

HLRP Hochschullehrgang Religionspädagogik 

KO Konversatorium 

PR Praktikum 

PSE Proseminar 

SE Seminar 

SK Kooperatives Seminar 

SWS Semesterwochenstunde(n) 

VO Vorlesung 

VK Vorlesung mit Konversatorium 

VÜ Vorlesung mit Übung 
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Wintersemester 2015/16 

Auf Wunsch der Studenten wird erstmals im Vorlesungsverzeichnis den 

einzelnen Lehrveranstaltungen eine Literaturempfehlung beigefügt. Es han-

delt sich dabei nicht um Pflichtlektüre (außer wo dies ausgewiesen ist.) 

Nicht alle Lehrenden haben eine Literaturempfehlung abgegeben. 

CG* (VO) 067: Christliche Gesellschaftslehre 1 – Grundlegung 

(zu PM 19 – Christliche Gesellschaftslehre) 

Prof. DDr. Herbert Pribyl 

VO für I, 1,5 ECTS / 1 SWS, Sa 8 – 12 Uhr 

Termine: 24.10., 05.12., 12.12.2015 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Grundlegung 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

HÖFFNER Joseph: Christliche Gesellschaftslehre. 2. Aufl. Kevelaer 2000. 

UNTERBERG Peter: Kurze Einführung in die katholische Soziallehre. Frei-
burg/Breisgau 2010. 

ZSIFKOVITS Valentin: Sozialethische Wegmarkierungen. Wien 2015. 

CO (VÜ) 054: Christliche Orden 1 – Frühes Christentum 

(zu PM 06 – Theologie des Ordenslebens) 

Prof. P. Dr. Wolfgang Buchmüller OCist 

VO für I, 1 ECTS / 1 SWS, Di 8 – 9 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Frühes Christentum 

Dog (VO) 044: Dogmatik 5 – Theologische Anthropologie 

(zu PM 28 – Erlösung und Gnade) 

Prof. P. Dr. Karl Wallner OCist 

VO für I, 2 ECTS / 2 SWS, Di 10 – 12 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Theologische Anthropologie  

LITERATUREMPFEHLUNG: 

MÜLLER Gerhard L., Katholische Dogmatik. Für Studium und Praxis der 
Theologie, Freiburg-Basel-Wien 1995, 106-155 („Theologische Anthropo-
logie“) und 770-814 („Gnadenlehre“). 

DIRSCHERL Erwin, Grundriss Theologischer Anthropologie. Die Entschie-
denheit des Menschen angesichts des Anderen, Regensburg 2010. 

PRÖPPER Thomas, Theologische Anthropologie, 2 Bände: Freiburg-
Basel-Wien 2015. 
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Dog* (VO) 048: Dogmatik 9 – Trinitätslehre 

(zu PM 34 – Trinität, Schöpfung und Vollendung) 

Prof. DDr. Rüdiger Feulner, Blockvorlesung 

VO für II, 3 ECTS / 2 SWS, Termine werden noch bekannt gegeben 

 im Ottonianum 

Thema: Trinitätslehre 

EAT (VO) 015: Einleitung Altes Testament 1 – Grundlegung 

(zu PM 04 – Einleitung Altes Testament) 

Doz. Msgr. Prof. Dr. Larry Hogan 

VO für I, 3 ECTS / 2 SWS, Mi 10 – 12 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Grundlegung 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

MAIER Gerhard, Biblische Hermeneutik, Wuppertal: Brockhaus, 2014. 

BERGER Klaus, Bibelfälscher, München: Pattloch, 2013. 

Die Interpretation der Bibel in der Kirche, Päpstliche Bibelkommission, 
1993. 

ENT (VO) 026: Einleitung Neues Testament 1 – Grundlegung 

(zu PM 05 – Einleitung Neues Testament) 

Univ.-Prof. Dr. Michael Ernst 

VO für I, 3 ECTS / 2 SWS, Mi 8 – 10 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Grundlegung 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

BROER Ingo, Einleitung in das Neue Testament, Würzburg 32010. 

SCHNELLE Udo, Einleitung in das Neue Testament, Göttingen 52005. 

WIKENHAUSER Alfred / SCHMID, Josef: Einleitung in das Neue Testa-
ment, Freiburg 61973. 

E-Th (VO) 102: Einführung in die Theologie 3 – Sohn 

(zu PM 01 – Einführung in das theologische Studium) 

Prof. P. Dr. Karl Wallner OCist 

VO für I, 1,5 ECTS / 1 SWS, Mi 17 – 18 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Sohn 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

ZELLER Dieter, Christus unter den Göttern. Zum antiken Umfeld des 
Christusglaubens, Stuttgart 1993. 



Vorlesungsverzeichnis WS 2015/16 - 43 - 

KLAUSNITZER Wolfgang, Jesus von Nazaret. Lehrer – Messias – Gottes-
sohn, Regensburg 2001. 

RATZINGER Joseph / BENEDIKT XVI., Jesus von Nazareth. Zweiter Teil: 
Vom Einzug in Jerusalem bis zur Auferstehung, Freiburg-Basel-Wien 
2011. 

FTh* (VO) 038: Fundamentaltheologie 4 – Offenbarung 

(zu PM 33 – Offenbarung) 

Prof. P. DDr. Justinus Pech OCist 

VO für II, 2 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung 

Termine:  04.11.2015 von 14 – 17 Uhr 

 11.12.2015 von 8 – 10 Uhr 

 12.12.2015 von 9 – 12 Uhr 

 15.12.2015 von 8 – 10 Uhr 

 16.12.2015 von 14 – 16 Uhr 

 im Ottonianum 

Thema: Offenbarung 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

BÖTTINGHEIMER Christoph, Lehrbuch der Fundamentaltheologie, Frei-
burg i. Br. 2009. 

HEIM Maximilian, Offenbarung als lebendiges Wort Gottes – Wort des 
lebendigen Gottes. Die Verflechtung von Wort und Zeuge und Glaubens-
regel, in: Michaela Hastetter et. al., Symphonie des Wortes. Beiträge zur 
Offenbarungskonstitution „Dei Verbum“ im katholisch-orthodoxen Dia-
log, St. Ottilien, 2012, 15-30. 

VODERHOLZER Rudolph, Offenbarung, Tradition und Schriftauslegung. 
Bausteine zu einer christlichen Bibelhermeneutik, Regensburg 2013. 

GK-Bib (VO) Grundkurs Bibelwissenschaft 1 

(zu GK 2 – Grundkurs Bibelwissenschaft) 

 Prof. P. Dr. Bernhard Vošicky OCist 

 VO für VBL; WF für I, 1 ECTS / 2 SWS, Mi 10 – 12 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Grundkurs Bibelwissenschaft 1 

GK-DGr (VO) Grundkurs Deutsche Grammatik 1 

(zu GK 9 – Grundkurs Deutsche Grammatik) 

Lehrbeauftragte Gabriele Ursula Ruhsam 

VO für VBL, 2 SWS, Di 9 – 10 Uhr, Fr 9 – 10 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Deutsche Grammatik 1 
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GK-Dog (VO) Grundkurs Dogmatik 1 

(zu GK 3 – Grundkurs Dogmatik) 

Lehrbeauftragter MMag. Peter Trenker 

VO für VBL; WF für I, 1 ECTS / 2 SWS, Mo 14 – 15.30 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Grundkurs Dogmatik 1 

GK-DRe (VO) Grundkurs Deutsche Rechtschreibung 1 

(zu GK 8 – Grundkurs Deutsche Rechtschreibung) 

Lehrbeauftragte Gabriele Ursula Ruhsam 

VO für VBL, 1 SWS, Mi 9 – 10 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Neue deutsche Rechtschreibung 1 

Nur für deutschsprachige Hörer! 

GK-DSyn (VO) Grundkurs Deutsche Syntax 1 

(zu GK 10 – Grundkurs Deutsche Syntax, Deutsch als Fremdsprache) 

Lehrbeauftragte Gabriele Ursula Ruhsam 

VO für VBL und I, 1 SWS, Mi 16 – 17 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Deutsche Syntax 1 

Nur für nicht-deutschsprachige Hörer, die im WS 2015/16 neu begin-

nen, verpflichtend! 

GK-G (VO) Grundkurs Geschichte des Christentums – Antike und Al-

tertum 

(zu GK 6 – Grundkurs Geschichte des Christentums) 

Lehrbeauftragter Mag. Alfred Hackl 

VO für VBL, 2 SWS, Mo 9 – 11 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Antike und Altertum 

GK-P (VO) Grundkurs Philosophie 1 – Anfang und Vollendung 

(zu GK 1 – Grundkurs Philosophie) 

Univ.-Prof. Dr. Rainer Schubert 

VO für VBL; WF für I, 3 ECTS / 2 SWS, Di 10 – 12 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Anfang und Vollendung – dazwischen das Denken 
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GK-S (VO) Grundkurs Sakramententheologie 

(zu GK 4 – Grundkurs Sakramententheologie) 

Lehrbeauftragter P. Mag. Edmund Waldstein OCist 

VO für VBL; WF für I, 1 ECTS / 2 SWS, Fr 10 – 12 Uhr 

 im Praeparatorium 

Thema: Grundkurs Sakramententheologie 

GPh (VO) 002: Geschichte der Philosophie 2 – Mittelalter 

(zu PM 03 – Geschichte der Philosophie) 

Univ.-Prof. Dr. Rainer Schubert 

VO für I, 3 ECTS / 2 SWS, Di 14 – 16 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Mittelalter 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

STÖRIG Hans-Joachim: Kleine Weltgeschichte der Philosophie. 

VORLÄNDER Karl: Philosophie des Mittelalters, Geschichte der Philoso-
phie II, mit Quellentexten. 

PIPER Josef, Scholastik. Gestalten und Probleme der mittelalterlichen 
Philosophie. 

Gr I (VO) Sprachlehrgang Griechisch 1 

(zu SM 2 – Griechisch) 

Doz. Mag. Martin Schöffberger 

VO für I, 0 ECTS / 4 SWS, Mo 14 – 15.30 Uhr und Mi 15.30 – 17 

Uhr 

▲ im Theresianum 

Thema: Sprachlehrgang Griechisch 1 

Sprachlehrgang zum Koiné-Griechischen des Neuen Testaments an-

hand des Lehrwerks „Bibelgriechisch leicht gemacht“ plus Arbeits-

skriptum – Einfache Kurztexte aus dem Neuen Testament. Verwende-

te Unterrichtsmaterialien sind der Bibliographieliste zu entnehmen. 

Gr-Rep (KO) Griechisch-Repetitorium 

(zu SM 2 – Griechisch) 

Lehrbeauftragter P. Mag. Ferdinand Zwettler OCist 

KO für VBL und I, 2 SWS, Termin nach Vereinbarung 

Interessenten mögen sich bitte bei P. Ferdinand melden 

E-Mail: pfarrkanzlei.sittendorf@gmx.at 

 

HE (VO) 104: Hebräisch 1 
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(zu PM 02 – Hebräisch) 

Doz. Dr. Krzysztof Dariusz Lisewski 

VO für I, 2 ECTS / 1 SWS, Fr 11 – 12 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Hebräisch 1 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

LAMBDIN Thomas O., Lehrbuch Bibel-Hebräisch, Hrsg v. H. v. Siebenthal, 
Brunnen Gießen – Basel, mehrere Auflagen (letzte 2013). 

von SIEBENTHAL H., Bibel-Hebräisch. Lösungs- und Begleitband zum 
Lehrbuch von Thomas O. Lambdin, Brunnen, Gießen – Basel, mehrere 
Auflagen. 

HLRP (VO/VK)  HLRP 02: Hochschullehrgang Religionspädagogik – 

Allgemeine Pädagogik und Didaktik 

(zu HLRP) 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Schnider 

VO für II, 0 ECTS / 4 SWS 

Termin: 23. – 29. September 2015 

 im Ottonianum 

Thema: Allgemeine Pädagogik und Didaktik 

BEACHTE: Bei der Inskription von HLRP 02 (im WS 2015/16) bzw. 

HLRP 03 (im SS 2016) müssen Sie auch jeweils 2,5 SWS Pflicht-

schulpraktikum (HLRP 04 im WS 2015/16 bzw. HLRP 05 im SS 

2016) inskribieren. 

KIG (VO) 097: Kirchengeschichte 2 – Europäisches Mittelalter 

(zu PM 09 – Kirchengeschichte: Antike bis Neuzeit) 

Univ.-Prof. Dr. Karl Brunner 

VO für I, 3 ECTS / 2 SWS, Mo 10 – 12 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Europäisches Mittelalter 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

BRUNNER Karl, Kleine Kulturgeschichte des Mittelalters (beckk’sche Rei-
he, München 2012).Arbeitsbuch Geschichte (UTB 411, 10. Aufl. 1995 
oder jünger).  

PATZOLD Steffen, Das Lehenswesen (Beck-Wissen, München 2012).  

KIG (VO) 099: Kirchengeschichte 4 – Gegenwart 

(zu PM 38 – Kirche in der Welt von heute) 

Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr OCist 

VO für II, 3 ECTS / 2 SWS, Mo 16 – 18 Uhr 



Vorlesungsverzeichnis WS 2015/16 - 47 - 

 im Ottonianum 

Thema: Gegenwart 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

SCHATZ Klaus, Kirchengeschichte der Neuzeit 2, Patmos Verlag. 

KR (VO) 075: Kirchenrecht 2 – Verfassungsrecht 

(zu PM 07 – Grundlagen des Kirchenrechts) 

Prof. P. Dr. Laurentius Eschlböck OSB 

VO für I, 1,5 ECTS / 1 SWS, Di 9 – 10 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Verfassungsrecht 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

CIC, Codex des kanonischen Rechtes, Kevelaer 2001, can. 204 - 572. 

HANDBUCH DES KATHOLISCHEN KIRCHENRECHTES, Regensburg 1999, 
191 - 590. 

GEROSA Libero, Das Recht der Kirche, Paderborn 1995, 340 - 368. 

KR (VO) 079: Kirchenrecht 6 – Sakramente 2 

(zu PM 41 – Sakramententheologie) 

em. Univ.-Prof. Dr. Alfred Hierold 

VO für II, 2 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung  

Termine:  02.10.2015: 8 – 12 Uhr 

 03.10.2015: 8 – 12 Uhr 

 06.10.2015: 8 – 10 Uhr 

 07.10.2015: 14 – 16 Uhr 

 im Ottonianum 

Thema: Sakramente 2 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

AYMANS Winfried, Kanonisches Recht. Lehrbuch aufgrund des Codex Iu-
ris Canonici, Bd. III, Paderborn-München-Wien-Zürich 2007. 

LISTL Joseph, SCHMITZ Heribert (Hrsg.), Handbuch des katholischen Kir-
chenrechts, 2. Aufl., Regensburg 1999. 

LÜDICKE Klaus (Hrsg.), Münsterischer Kommentar zum Codex Iuris Ca-
nonici, Essen 1984 ff. 

Lat I (VO) Sprachlehrgang Latein 1 

(zu SM 1 – Latein) 

Doz. Mag. Martin Schöffberger 

VO für VBL und I, 0 ECTS / 4 SWS, Mo 15.30 – 17 Uhr und Mi 14 – 

15.30 Uhr 

▲ im Theresianum 
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Sprachlehrgang Latein anhand des Lehrwerks Johannes Divjak: „Im-

petus Latinus“. Lateinergänzungskurs (3 Bände, im Sekretariat erhält-

lich um € 40,--), Grundgrammatik (Formenlehre und Satzlehre) an-

hand leichter Kurztexte. – Verwendete Unterrichtsmaterialien sind 

der Bibliographieliste zu entnehmen. 

Lat-Rep (KO) Latein-Repetitorium 

(zu SM 1 – Latein) 

Lehrbeauftragter P. Mag. Ferdinand Zwettler OCist 

KO für VBL und I, 0 ECTS / 2 SWS, Termin nach Vereinbarung 

Interessenten mögen sich bitte bei P. Ferdinand melden 

E-Mail: pfarrkanzlei.sittendorf@gmx.at 

Lit (VO) 080: Liturgiewissenschaft 1 – Grundlegung 

(zu PM 15 – Liturgiewissenschaft) 

Prof. P. Dr. Bernhard Vošicky OCist 

VO für I, 1 ECTS / 1 SWS, Fr 10 – 11 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Grundlegung 

LitGes-Prakt* (FF) Liturgischer Gesang – Praktikum 

Doz. P. Simeon Wester OCist 

FF für II, 0 ECTS / 1 SWS, Einzelunterricht für Weihekandidaten 

Termine nach Vereinbarung mit P. Simeon 

Thema: Lektions- und Evangelientöne, Präfationen 

Lit-Prakt (FF) Liturgisches Praktikum 

Prof. P. Dr. Bernhard Vošicky OCist 

FF für II, 0 ECTS / 1 SWS, Mi 9 – 10 Uhr 

in der Katharinenkapelle 

Thema: Heilungs- und Befreiungsdienst in der römisch-katholischen 

Kirche – Seelsorge bei Esoterik und Okkultismus 

MPh (VO) 010: Metaphysik 1 – Grundlegung 

(zu PM 17 – Gotteserkenntnis) 

Prof. Dr. Thomas Stark 

VO für I, 3 ECTS / 2 SWS, Di 16 – 18 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Grundlegung 
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ÖkTh* (VO) 053: Ökumenische Theologie 2 – Einzelfragen 

(zu PM 36 – Ökumenische Theologie II) 

em. Univ.-Prof. Dr. Josef Außermair 

VO für II, 2 ECTS / 1 SWS, Di 10 – 12 Uhr 

Termine: 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12., 15.12.2015 

 im Ottonianum 

Thema: Einzelfragen 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

URBAN H. J. und WAGNER H.: Handbuch der Ökumenik, Bd. I,  

Paderborn 1985, 132-149; 196-211; 220-223. 

MEYER H. / URBAN H. J. / VISCHER L.: Das Herrenmahl, in: Dokumente 
wachsender Übereinstimmung, Bd. 1, Paderborn/Frankfurt/M. 1983, 
271-295. 

MEYER H. / URBAN H. J. / VISCHER L.: Das geistliche Amt in der Kirche, 
in: Dokumente wachsender Übereinstimmung, Bd. 1, Pader-
born/Frankfurt/M. 1983, 329-357. 

PT* (VO) 088: Pastoraltheologie 3 – Initiationssakramente und Eucha-

ristie 

(zu PM 24 – Sakramentenpastoral) 

Prof. P. Dr. Norbert Stigler OCist 

VO für I, 1,5 ECTS / 1 SWS, Fr 8 – 10 Uhr 

Termine: 13.11., 27.11., 04.12., 11.12., 18.12.2015, 

                15.01., 22.01.2016 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Initiationssakramente und Eucharistie 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

EMEIS Dieter: Grundkurs Sakramentenkatechese, Herder. 

EMEIS Dieter: Vom Wort zum Zeichen (Pflichtlektüre), Herder. 

PSE-Bibel (PSE) 107: Proseminar Bibelwissenschaftliche Methoden 

(zu PM 01 – Einführung in das theologische Studium) 

Doz. Dr. Krzysztof Dariusz Lisewski  

PSE für I, 3 ECTS / 2 SWS, Fr 14 – 16 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

Päpstliche Bibelkommission, Die Interpretation der Bibel in der Kirche, 
Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls 113, 23. April 1993. 

Päpstliche Bibelkommission, Inspiration und Wahrheit der Heiligen 
Schrift, Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls 196, 22. Februar 
2014. 
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PSE-WS (PSE) 108: Proseminar Wissenschaftliches Schreiben 

(zu PM 01 – Einführung in das theologische Studium) 

Univ.-Doz. Dr. Michaela Christine Hastetter 

PSE für I, 2 ECTS / 2 SWS, Mo 8 – 10 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Beschränkt auf 12 Studenten. 

BEACHTE: Dasselbe Proseminar wird auch im SS 2016 angeboten. 

R&K (VÜ) 095: Religionspädagogik und Katechetik 

(zu PM 08 – Religionspädagogik und Katechetik) 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Schnider 

VÜ für I, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung Sa 8 – 12 Uhr 

Termine: 03.10., 07.11., 28.11.2015 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Religionspädagogik und Katechetik 

LITERATUREMPFEHLUNG für alle 3 Vorlesungen: 

LÄPPLE Alfred, Kleine Geschichte der Katechese, München 1981. 

ZIEBERTZ Hans-Georg / SIMON Werner (Hrsg.), Bilanz der Religionspä-
dagogik, Düsseldorf 1995. 

KUNSTMANN Joachim, Religionspädagogik. Eine Einführung, Tübingen-
Basel 2004. 

METTE Norbert, Religionspädagogik, Düsseldorf 2006. 

NIPKOW Karl Ernst, Christliche Pädagogik und Interreligiöses Lernen. 
Friedenserziehung Religionsunterricht, Ethikunterricht, Gütersloh 2005. 

ENGLERT Rudolf, Religionspädagogische Grundfragen. Anstöße zur Ur-
teilsbildung, Stuttgart 2007. 

BRINKMANN Frank Thomas, Religionspädagogik. Ein Arbeitsbuch, Stutt-
gart 2013. 

ROEBBEN Bert, Religionspädagogik der Hoffnung. Grundlinien religiöser 
Bildung in der Spätmoderne, Berlin 2011. 

LEIMGRUBER Stephan, Interreligiöses Lernen, München 2012. 

SCHAMBECK Mirjam, Interreligiöse Kompetenz. Basiswissen für Studium, 
Ausbildung und Beruf, Göttingen 2013. 

RW (VO) 073: Religionswissenschaft 3 

(zu PM 39 – Religionswissenschaft) 

Doz. DDDr. Peter Egger 

VO für II, 2 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung Sa 8 – 12 Uhr 

Termine: 31.10., 28.11., 05.12.2015 

 im Ottonianum 

Thema: Religionswissenschaft 3 
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Rhet (VÜ) 093: Rhetorik 

(zu PM 42 – Homiletik und Rhetorik) 

Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr OCist 

VÜ für II, 1 ECTS / 2 SWS, Di 16 – 18 Uhr 

Die Vorlesung entfällt am 27.10.2015, 

Ersatztermin: 30.10.2015, 16 – 18 Uhr 

 im Ottonianum  

Thema: Rhetorik und Vortragskunst – mit rhetorischen und sprech-

technischen Übungen 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

BARTSCH Tim-Christian / HOPPMANN Michael, Trainingsbuch Rhetorik, 
Böhlau Verlag UTB 2689. 

SE-AT (SE) 109: Seminar Altes Testament 

(für I zu PM 25 – Seminar) 

Doz. DDr. Josef Zemanek 

SE für I, 4 ECTS / 2 SWS, Mo 8 – 10 Uhr 

◊ im Seminarraum 

Thema: Euer Gott ist gnädig und barmherzig! (Joel 2,13) 

Anlässlich des „Jahres der Barmherzigkeit“ soll die grundlegende 

Botschaft der Bibel - Altes und Neues Testament - analysiert werden. 

Auch die Frage, wie kann Gott gerecht und dennoch auch barmherzig 

sein, wird behandelt werden. 

SE-D* (SE) 110/111/112: Seminar Dogmatik 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Prof. Dr. Christoph Binninger 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Fr 8 – 12 Uhr und 14 – 15 Uhr 

Termine: 16.10., 30.10., 13.11. (8 – 12 Uhr), 20.11., 27.11.2015 

 im Ottonianum  

Thema: „Wenn es keinen Gott gäbe, gäbe es keine Atheisten“ – G.K. 

Chesterton (1874 – 1936). Die moderne Atheismusdebatte im Licht 

der dogmatischen Frage der Erkennbarkeit des Daseins Gottes (Vati-

canum I – „Dei Filius“) 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

I. VATIKANUM: „Dei Filius“: cap 1+2  

II. VATIKANUM: „Gaudium et spes“: 19-21;  

LOHFINK Gerhard, Der neue Atheismus. Eine kritische Auseinanderset-
zung, Stuttgart 20153. 
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SE-Dog (SE) 110/111/112: Seminar Dogmatik 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Univ.-Doz. Dr. Imre Koncsik 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Fr 16 – 18 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr 

Termine: 09.10., 10.10., 06.11., 07.11., 20.11., 21.11.2015,  

                15.01., 16.01.2016 

◊ im Seminarraum 

Thema: Gottes Barmherzigkeit und die Frage nach dem (Wider-)Sinn 

des Leidens (Theodizee) 

Leibniz hat den Begriff der Theodizee (ursprünglich neutral „theolo-

gia naturalis“) gebraucht, um angesichts des Leidens verschiedene 

Attribute Gottes zusammen zu denken: die Allmacht, die Gerechtig-

keit, die Güte und Liebe sowie das Allwissen Gottes. Die Problematik 

tangiert verschiedene Themen der Dogmatik: primär die Schöpfungs-

lehre, doch auch die Anthropologie, Soteriologie und Gnadenlehre 

sind betroffen. Gottes Barmherzigkeit erscheint hier in einem beson-

deren Licht und ursprünglichen Sinn. 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

KRAUS Georg: Schöpfungslehre I und II. (tzt: Abteilung Dogmatik, 3), 
Graz u.a. 1992. 

WEGER Karl Heinz: Religionskritik (tzt: Abteilung Fundamentaltheologie, 
1), Graz u.a. 1991. 

WEIER Winfried: Nihilismus. Geschichte, System, Kritik. Paderborn 1980. 

FRANKE Thomas u.a. (Hg.): Creatio ex Amore. Beiträge zu einer Theolo-
gie der Liebe (FS Alexandre Ganoczy), Würzburg 1989. 

MÜLLER Gerhard Ludwig: Katholische Dogmatik. Für Studium und Praxis 
der Theologie, Freiburg u.a. 2012. 

SE-Jud (SE) 110/111/112: Seminar Judentum 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Dr. Bernhard Dolna 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Mo 14 – 16 Uhr 

◊ im Seminarraum 

Thema: Das Verständnis der Prophetie im Judentum 

Von Moses bis Abraham Joshua Heschel 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

HESCHEL Abrahaam Joshua, Gott sucht den Menschen. Neukirchen 
1995. 

HESCHEL Abrahahm Joshua, The Prophets, Perrenial Master Classics, 
2001. 

BUBER Martin, Der Glaube der Propheten, Gütersloh, 1984. 
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SE-NT (SE) 110/111/112: Seminar Neues Testament 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Univ.-Prof. Dr. Michael Ernst 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Mi 10 – 12 Uhr 

◊ im Seminarraum 

Thema: Engel, Geister und Dämonen 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

BERGER Klaus, Wozu ist der Teufel da? Stuttgart 1998. 

CARRELL Peter R., Jesus and the angels. Angelology and the christology 
of the Apocalypse of John, (SNTS.MS 95) Cambridge u. a.1997. 

ERNST Michael / REITERER Friedrich Vinzenz (Hg.), Angels in Orthodox 
religious practice and art, in: Angels. The concepts of celestial beings - 
origins, development and reception, Berlin u. a. 2007, 671–693. 

GUARDINI Romano, Engel. Theologische Betrachtungen, (Topos-Tb 252) 
Mainz 1995. 

MARBÖCK Johannes, Engel und Dämonen in biblischer Sicht: Christlich-
pädagogische Blätter 105 (1992) 106–108. 

SPEYER Wolfgang, Fluchmächte und Dämonen. Zur Vorgeschichte des 
Teufels in der Antike mit Ausblicken auf das Christentum, in: ders.: Frü-
hes Christentum im antiken Strahlungsfeld. Kleine Schriften II, (WUNT 
116) Tübingen 1997/1999, 51–68. 

SE-PT* (SE) 110/111/112: Seminar Pastoraltheologie 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Prof. P. Dr. Norbert Stigler OCist 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Mo 10 – 12 Uhr 

Termine: 05.10., 19.10., 09.11., 23.11., 07.12., 14.12.2015,  

                11.01., 18.01.2016 

 im Ottonianum 

Thema: Neuevangelisierung und Treue 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

Frere EMILE: Treue zur Zukunft, Herder 2014. 

SE-P/S (SE) 110/111/112: Seminar Pastoraltheologie / Spirit. Theologie 

(für II zu PM 43 – Seminar / oder PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Prof. P. Dr. Wolfgang Buchmüller OCist gemeinsam mit Univ.-Doz. 

Dr. Michaela Christine Hastetter 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Mo 10 – 12 Uhr 

◊ im Seminarraum 

Thema: Neue kirchliche Aufbrüche im 20./21. Jahrhundert aus pasto-

raltheologischer und spiritueller Sicht 
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SE-Priv (SE) PRIVATISSIMUM 112: Seminar Neues Testament 

(für II zu PM 44 – Diplomarbeitsmodul) 

Univ.-Prof. Dr. Michael Ernst 

SE für II, 4 ECTS / 2 SWS, Termine nach Vereinbarung 

BEACHTE: Nur für Diplomanden! 

Die Literatur wird in der Lehrveranstaltung bekanntgegeben! 

SpTh (VO) 059: Spirituelle Theologie 3 – Geschichte 

(zu PM 22 – Spirituelle Theologie) 

Prof. P. Dr. Wolfgang Buchmüller OCist 

VO für I, 1,5 ECTS / 1 SWS, Mo 17 – 18 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Geschichte 

TAT* (VO) 022: Theologie Altes Testament 3 

(zu PM 31 – Biblische Theologie Altes Testament) 

Doz. Dr. Petra Ritter-Müller 

VO für II, 1,5 ECTS / 1 SWS, Di 10 – 12 Uhr 

Termine: 13.10., 27.10., 10.11., 24.11.2015, 12.01., 19.01.2016 

 im Ottonianum 

Thema: Theologie Altes Testament 3 

LITERATUREMPFEHLUNG: 

DEISSLER Alfons, Das Priestertum im Alten Testament. Ein Blick vom Al-
ten zum Neuen Bund, in: Der priesterliche Dienst I, Ursprung & Frühge-
schichte, Quaestiones Disputatae 46, Freiburg-Basel-Wien 1970, 9-80. 

HIEKE Thomas, Levitikus, Erster Teilband, 1-15, Herders Theologischer 
Kommentar zum Alten Testament, Freiburg-Basel-Wien 2014, 112-118. 

HIEKE Thomas, Der Kult ist für die Menschen da. Auf Spurensuche in den 
Opfervorschriften von Levitikus 1-10, in: Bibel und Kirche 3/2009, 141-
147. 

TNT (VO) 034: Theologie Neues Testament 2 – Biblisches Gottesbild 

(zu PM 32 – Bibelwissenschaft Neues Testament) 

Univ.-Prof. Dr. Michael Ernst 

VO für II, 3 ECTS / 2 SWS, Di 14 – 16 Uhr 

 im Ottonianum 

Thema: Biblisches Gottesbild 

LITERATUREMPFEHLUNG: Hans Urs von Balthasar, Gotteserfahrung bib-
lisch und patristisch: IkathZ 5 (1976) 497–509. 

JANOWSKI Bernd, Der eine Gott der beiden Testamente. Grundfragen 
einer Biblischen Theologie: ZThK 95 (1998) 1–36. 
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KLAUCK Hans-Josef (Hg.), Monotheismus und Christologie (QD 138), 
Freiburg 1992. 

SCHWAGER Raymund, Dunkles im Gott Jesu Christi? Oder: Der liebende 
Vater und der schreckenerregende Richter: BiKi 46 (1991) 165–171. 

WERBICK Jürgen, Bilder sind Wege. Eine Gotteslehre, München 1992. 

WF-CL* (VÜ) Wahlfach Christliche Literatur der Antike 

(zu WM 1) 

Doz. OStR Prof. Mag. Dr. Leo Bazant-Hegemark 

VÜ für I, 1 ECTS / 1 SWS, Mo 8 – 10 Uhr 

Termine: 12.10., 09.11., 23.11., 07.12.2015, 11.01., 18.01.2016 

▲ im Theresianum 

Thema: Kirchenväter und Kirchenlehrer des 5. Jhdt., 1. Teil - Leben 

und Werk mit ausgewählten originalen Leseproben von: Chromatius 

von Aquileia, Maximus von Turin, Sulpicius Sevrus, Paulinus von 

Nola, Johannes Cassianus, Sokrates Scholasticus, Cyrill von Ale-

xandria, Petrus Chrysologus, Vincetius Lerinensis, Salamanes Her-

meias Sozomenos, Theodoretus Cyrensis, Leo der Große. 

LITERATUREMPFEHLUNG: Keine Literaturempfehlung, aber die Teilneh-
mer mögen die Kenntnisse der antiken Sprachen zuvor auffrischen. 

WF-Dog (VÜ) Wahlfach Lektüre Dogmatik 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Univ.-Doz. Dr. Imre Koncsik 

VÜ für II, 1 ECTS / 1 SWS, Fr 11 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 

Termine: 09.10., 06.11., 20.11.2015, 15.01.2016 

◊ im Seminarraum 

Thema: Spiritualität und Transzendenz. Das Evangelium des Lebens 

im 20. Jahrhundert und das Beispiel Rut Björkmans 

Johannes Paul II hat im Anschluss an seine langjährige Beschäftigung 

mit Max Scheler und der Lebensphilosophie der ersten Hälfte des 20. 

Jahrhunderts die umfangreiche Enzyklika „Evangelium Vitae“ 1995 

veröffentlicht. Sie greift spirituelle Schlüsselstellen einer praktisch 

gelebten Lebensphilosophie auf. 

Hier lohnt sich ein Vergleich zu spirituellen Persönlichkeiten des 20. 

Jahrhunderts – eine kaum bekannte Frauenmystikerin war Rut 

Björkman (1901-1988). Ihr umfangreiches Schrifttum dokumentiert 

die Niederschrift tagtäglicher spiritueller Erfahrungen. 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

KONCSIK Imre, Skizze des religionsphilosophischen Ansatzes von Ruth 
Bahlsen (Björkman), in: Jahrbuch für Religionsphilosophie 11 (2012), S. 
205-236 (online abrufbar). 
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LOIERO Salvatore, Priesterliche Existenz heute (Eichstätter Studien, 64) 
Regensburg 2010. 

JOHANNES PAUL II.: Enzyklika „Evangelium Vitae“ (1995). 

LANGEMEYER Georg: Anthropologie (tzt: Abteilung Dogmatik, 8) Graz 
u.a. 1998. 

WF-KIKU (VÜ) Wahlfach Kirchliche Kunst 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Lehrbeauftragter Dr. Gregor Bernhart-Königstein 

VÜ für II, 1 ECTS / 1 SWS, Mi 15 – 18 Uhr bzw. 16 – 18 Uhr 

Termine 16 – 18 Uhr: 14.10., 28.10., 11.11.2015 

Termine 15 – 18 Uhr: 25.11., 09.12.2015 

 im Ottonianum und in der Albertina Wien 

Thema: „Die Malerei der Romantik und das Klosteridyll“ – mit 

Übung vor Originalen  

WF-Med* (VÜ) Wahlfach Medienworkshop 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Prof. P. Dr. Karl Wallner OCist 

VÜ für I / II, 1 ECTS / 1 SWS, Block Mo-Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr 

Termine: 21.09., 22.09., 23.09., 24.09., 25.09.2015 

▲ im Theresianum und in der Loggia 

Thema: Medienworkshop – Spannende Impulse, Arbeit mit moderns-

ter Technik, Umgang und Verhalten hinter und vor der Kamera, 

Durchführung und Analyse einer eigenen Talkshow 

Kursbeitrag: € 150,-- inklusive Unterkunft, Mahlzeiten, Zertifikat 

Teilnehmerzahl begrenzt – maximal 15 Teilnehmer! 

Anmeldung unter: info@studio1133.at, Tel. +43 2258 8703 403 

WF-Mth* (VÜ)  Wahlfach Moraltheologie I 

(zu WM 1) 

Weihbischof Dr. Andreas Laun 

VÜ für I, 1 ECTS / 1 SWS, Fr 8 – 10 Uhr 

Termine: 02.10., 09.10., 16.10., 23.10., 30.10., 06.11.2015 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Die 10 Gebote 

WF-MTh* (VÜ)  Wahlfach Moraltheologie II 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Doz. Dr. Helmut Prader 

VÜ für II, 1 ECTS / 1 SWS, Fr 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
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Termine: 09.10.2015: Vortreffen 13.30 – 14 Uhr  

                06.11., 20.11., 11.12.2015 

▲ im Theresianum 

Thema: Genderideologie  

LITERATUREMPFEHLUNG: Dozent Prader bringt ein Lehrbuch selbst mit 
(Kosten: € 10,--). 

WF-PMed* (VÜ) Wahlfach Pastoralmedizin 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Johannes Meran und Dr. Rudolf Berghofer 

VÜ für I / II, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung Sa 8 – 12 Uhr  

Termine: 10.10., 17.10., 21.11.2015 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Beginn des Lebens 

WF-PhGw* (VÜ) Wahlfach Philosophie der Gegenwart 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Prof. Dr. Christoph Böhr 

VÜ für II, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung  

Termine:  08.01.2016 von 10 – 12 Uhr 

 09.01.2016 von 10 – 12 Uhr 

 12.01.2016 von 8 – 10 Uhr 

 13.01.2016 von 14 – 16 Uhr 

 14.01.2016 von 10 – 12 Uhr  

 15.01.2016 von 9 – 11 Uhr 

 im Auditorium Maximum 

Thema: Glaube, Wissen, Vernunft – Spiegelungen eines Spannungs-

verhältnisses in den Strömungen der zeitgenössischen Philosophie. 

Das Thema ‚Glaube und Vernunft‘ findet seit einigen Jahren wieder 

verstärkte Aufmerksamkeit in der Philosophie. Wie diese Fragestel-

lung in unterschiedlichen Strömungen des gegenwärtigen Denkens 

aufgenommen – oder abgewiesen wird, steht im Mittelpunkt der Vor-

lesung. 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

JOHANNES PAUL II., Enzyklika „Fides et ratio“, 1998, online 
http://w2.vatican.va/content/john-paul-
ii/de/encyclicals/documents/hf_jp-ii_enc_14091998_fides-et-ratio.html 

WALLNER Karl (Hg.), Denken und Glauben. Perspektiven zu ‚Fides et ra-
tio‘, Heiligenkreuz 2000. 

HÜBNER Kurt, Glaube und Denken. Dimensionen der Wirklichkeit, Tü-
bingen 2001. 
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FISCHER Norbert, Die philosophische Frage nach Gott. Ein Gang durch 
ihre Stationen, Paderborn 1995. 

WF-Phil* (VÜ) Wahlfach Philosophie I 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Univ.-Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 

VÜ für I / II, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung 

Termine: 20.10.2015, 8 – 10 Uhr 

 21.10.2015, 14 – 17 Uhr 

 22.10.2015, 10 – 12 Uhr 

 17.11.2015, 8 – 10 Uhr 

 18.11.2015, 14 – 16 Uhr 

 19.11.2015, 9 – 12 Uhr 

Thema: Augustinus – Geist und Herz als Pole des Daseins 

WF-Phil* (VÜ) Wahlfach Philosophie II 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Univ.-Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz gemeinsam mit René 

Kaufmann M.A. und cand. phil. René Raschke (TU Dresden) 

VÜ für I / II, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung 

Termine: 21.10.2015, 19.30 – 21 Uhr 

 22.10.2015, 9 – 21 Uhr 

Thema: Die Anthropologie Edith Steins 

WF-Pred* (VÜ) Wahlfach Predigtseminar 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Doz. Dr. Ewald Huscava 

VÜ für II, 2 ECTS / 2 SWS, Blockvorlesung 

Termine:  15.10.2015, 8.30 – 17 Uhr 

 16.10.2015, 8.30 – 17 Uhr 

 22.10.2015, 8.30 – 17 Uhr 

 23.10.2015, 8.30 – 17 Uhr 

▲ im Theresianum 

WF-Psy (VÜ) Wahlfach Psychologie 

(zu WM 2A, WM 2B) 

Lehrbeauftragte Dr. Katharina Mansfeld 

VÜ für II, 1 ECTS / 1 SWS, Mo 9 – 10 Uhr 

 im Ottonianum 

Thema: Neuevangelisierung mit psychologischem Know-How.  

Teil 3: Kommunikationspsychologie. 
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Inhalt: Wie die Kommunikationspsychologie der Theologie nützen 

kann: Kommunikationspsychologische Erkenntnisse im Dienste theo-

logischen Wirkens.  

Unter anderem sollen folgende Aspekte erörtert sowie mit Übungen 

und praktischen Beispielen erarbeitet werden: 

Einflussfaktoren von Kommunikation, Formen der Kommunikation, 

Überblick über die Theorien und Modelle der Kommunikation, Mittel 

verbaler sowie nonverbaler Kommunikation, die Rolle der Kommu-

nikation für die Informationsverarbeitung, Kommunikation und sozia-

le Kognition, Emotionen im Kommunikationskontext, Public Relati-

ons (PR) – Ansätze. 

LITERATUREMPFEHLUNG:  

FRINDTE Wolfgang (2001). Einführung in die Kommunikationspsycholo-
gie. Weinheim, Basel: Beltz Verlag.  

PLATE Markus (2013). Grundlagen der Kommunikation: Gespräche ef-
fektiv gestalten. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.  

RÖHNER Jessica & SCHÜTZ Astrid (2012). Psychologie der Kommunikati-
on: Lehrbuch. Wiesbaden: Springer VS.  

SIX Ulrike u.a. (Hrsg.). (2007). Kommunikationspsychologie – Medien-
psychologie: Lehrbuch. Weinheim, Basel: Beltz Verlag. 

WF-Sti (VÜ) Wahlfach Stimmbildung und Liturgischer Gesang 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Lehrbeauftragter MMag. Daniel Schmidt 

VÜ für I / II, 1 ECTS, siehe Seite 12! 

Anmeldung, Stundeneinteilung und Bezahlung erfolgen direkt beim 

Lehrenden, E-Mail: daniel_schmidt@gmx.at 

WF-TPhil* (VÜ) Wahlfach Tagung Philosophie 

(für I zu WM 1 / oder für II zu WM 2A, WM 2B) 

Univ.-Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 

VÜ für I / II, 1 ECTS / 1 SWS, Blockvorlesung 

Die Tagung findet vom 23. – 25. Oktober 2015 in Wien und Heili-

genkreuz statt, das genaue Programm ist auf der Homepage ersicht-

lich. 

Thema: Edith Steins Herausforderung heutiger Anthropologie 

 

Da im Wintersemester 2015/16 eine große Anzahl an Wahlfächern angeboten 

wird, gibt es vom Rektor keine Erlaubnis für Stundenüber-

schneidungen.  

Das heißt: Wenn sich 2 Wahlfächer zeitlich überschneiden, kann nur eines davon 

inskribiert werden. 
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HÖRERSTATISTIK für das WS 2014/15 

 

Gesamtzahl 13/14 14/15 +/- 

Immatrikulierte Hörer 242 274 + 32 

Studentinnen 33 39 + 6 

Studenten 209 235 + 26 

 

Nach Form des Studiums 13/14 14/15 +/- 

Ordentliche Hörer/innen 178 216 + 38 

Außerordentliche Hörer/innen und Gasthörer/innen 64 58 - 6 

 

Nach Wohnort 13/14 14/15 +/- 

Stift Heiligenkreuz 33 35 + 2 

Priesterseminar Leopoldinum (PSLeop), Heiligenkreuz 33 36 + 3 

Diözesanes Missionskolleg „Redemptoris Mater“ (ReMa-

ter), Wien 

29 37 
+ 8 

Gemeinschaft Brüder Samariter (FLUHM) Kleinmariazell 13 16 + 3 

Sonstige 134 150 + 16 

    davon im Gästehaus St. Josef Mayerling k.A. 15  

    davon im Studentenheim Johannes Paul II. Alland k.A. 12  

 

Nach Stand 13/14 14/15 +/- 

Zisterzienser, inklusive Kandidaten 37 42 + 5 

Andere Orden 41 45 + 4 

Diözesane Priesteramtskandidaten 64 73 + 9 

Sonstige Studierende, inklusive Gasthörer 100 114 + 14 

 

 

Von den 274 immatrikulierten Hörer/innen sind 160 Ordensleute und Semi-

naristen. 

Im regulären Studium (mit Anwesenheit) befinden sich ca. 210 Hörer/innen. 
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Nach Nationalität 13/14 14/15 +/- 

Angola - 1 + 1 

Brasilien 2 1 - 1 

Chile 1 1  

Costa Rica 2 2  

Deutschland 86 92 + 6 

Dominikanische Republik 1 1  

Ecuador 1 1  

Finnland - 1 + 1 

Frankreich - 1 + 1 

Großbritannien - 1 + 1 

Guatemala 1 1  

Indien 4 6 + 2 

Italien 3 3  

Kongo 1 1  

Korea 2 2  

Kroatien 3 4 + 1 

Mexiko 3 4 + 1 

Nigeria 2 2  

Österreich 83 92 + 9 

Philippinen - 1 + 1 

Polen 12 15 + 3 

Ruanda - 1 + 1 

Rumänien 1 2 + 1 

Russische Föderation 1 1  

Schweiz 4 3 - 1 

Slowakei 1 1  

Spanien 2 2  

Tschechien - 2 + 2 

Uganda 1 1  

Ungarn 1 2 + 1 

Ukraine 3 3  

USA 5 9 + 4 

Venezuela 1 2 + 1 

Vietnam 12 12  
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Chronik des vergangenen Sommersemesters 2015 

26. Februar 2015: Wort des Rektors zum Semesterbeginn: 

„Liebe Studierende, sehr geschätzte Kolleginnen und Kollegen! 

Das Sommersemester 2015 beginnt mit 1. März. Wir ziehen es durch, auch wenn 

uns immer noch eine gatschige und nie-endende Baustelle erwartet. Ich halte es für 

unrealistisch, dass wir am 30. April alles fertig haben, bei bestem Willen aller Fir-

men und Bauverantwortlichen. Wir wollen aber das Beste hoffen. Und so bitte ich 

Sie, das Baustellen-Chaos in guter christlicher Geduld und mit einem frohen und 

dankbaren Herzen zu ertragen. Auch wenn es schwer fällt.  

Und ich bitte auch um das Gebet, denn es geht ja nicht nur um die Fertigstellung 

eines äußeren Gebäudes, sondern um den Aufbau der Kirche, die dringend Priester 

und gutausgebildete apostolische Gläubige braucht. 

Gottes Segen für das neue Semester 2015! 

P. Karl Wallner, Rektor“ 

5. März 2015: Mit dem 1. März hat das Sommersemester begonnen, die Hochschule 

platzt aus allen Nähten. Unsere Studierenden sind zu bewundern, denn nicht nur, 

dass kein Platz ist, dazu kommt noch der Baustellenlärm. Jetzt gewinnen die Arbei-

ten an Fahrt und es könnte sich vielleicht doch alles irgendwie bis zum 30. April 

ausgehen. Das Semester begann freilich mit einem Megagau, denn die neue 

Schließanlage für die Türen führte dazu, dass sich keine Tür mehr öffnen ließ. Bei 

den Technikern haben wir festgestellt, dass sie einem VORHER genau sagen kön-

nen, dass alles hundertprozentig funktionieren wird. Und NACHHER können sie 

einem ebenso genau sagen, warum es doch nicht funktioniert hat... Sie haben jeden-

falls immer recht. Wie bei Atomkraftwerken! Trotz allem: Gute Stimmung unter 

den Studenten, weil ein Ende der Baustelle absehbar ist. 

7. März 2015: Inzwischen schießt das „Haus des Friedens“ regelrecht in die Höhe. Wir 

mussten dieses Wohnheim für die Priesterstudenten der Hochschule beginnen, weil 

wir einfach keinen Platz haben. 10 wohnen ja in Wohncontainern.  

12. März 2015: Der Herr Abt hat das Kapitel (Ratsversammlung) der Mönche am 12. 

März zum Anlass genommen, den Mitbrüdern die Baustelle der Hochschule und 

das wachsende Priesterstudenten-Wohnheim „Pax“ zu zeigen. 

25. März 2015: Am Fest der Menschwerdung Gottes haben wir die Weihe der Hochschu-

le an die Gottesmutter Maria erneuert. Um 11 Uhr segnete der Herr Abt inmitten 

des Hochschulhofes, der noch eine Baustelle ist, die neue Statue der Immaculata, 

die bereits auf der Säule im Brunnen aufgestellt wurde. Alle Studierenden und Leh-

renden strömten dazu aus den Hörsälen herbei. Wir sangen die Lauretanische Lita-

nei und erneuerten die Weihe. Die Unbefleckte Gottesmutter hat uns durch viele 

Täler der Tränen bis zum heutigen Tag sicher geführt. Für viele alte Professoren 

war es sehr berührend. 

13. April 2015: 40 Tonnen theologische Bücher aus Benediktbeuern kommen an der 

Hochschule Heiligenkreuz an. Im Sommer 2013 hatten die Salesianer Don Boscos 

uns den theologischen Buchbestand von insgesamt 250.000 Büchern ihrer leider 

stillgelegten Hochschule Benediktbeuern geschenkt. Im Ausbau der Hochschule 

Heiligenkreuz wurde eine geeignete Studienbibliothek mit 6 Kilometer Buchregal 

geschaffen, zusätzlich wurden die Depots in der bisherigen historischen Bibliothek 
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Heiligenkreuz ausgebaut, um den wissenschaftlich wertvollen Bücherbestand auf-

nehmen zu können. Seit 13. April läuft nun der Transport der Bücher durch eine 

Spezialfirma. Es werden nicht nur die Bücher übernommen, sondern auch deren 

digitale Registratur, sodass sie nicht neu registriert werden müssen. In 4 LKW-

Transporten werden insgesamt über 40 Tonnen Bücher nach Heiligenkreuz ge-

bracht. Am Entladen und Einräumen sind 7 Fachkräfte beteiligt. Für Planung und 

Durchführung ist Stiftsbibliothekar Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr verant-

wortlich, der sich auch über andere großzügige Nachlässe von wissenschaftlichen 

Bibliotheken freut. Die neue Studienbibliothek ist mit den Büchern aus Benedikt-

beuern noch lange nicht gefüllt und kann noch über Jahrzehnte bestückt werden. 

Von den 6 Kilometer Buchregalen werden ca. 4 Kilometer befüllt sein. 

15. April 2015: Die Bauarbeiten gehen zu Ende. Endlich! Die letzten Jahre und Monate 

waren für alle, die täglich an der Hochschule arbeiten mussten, ein regelrechter 

Horror: Lärm, Staub, mangelnde Information, versperrte Türen - und dazu der An-

drang der immer mehr werdenden Studenten in den kleinen Räumen... Nun aber 

zeichnet sich Hoffnung ab! Hoffnung blüht auf. Fast möchte man den Vers aus Je-

saja zitieren: „Das Volk, das im Dunkel (und Staub und Lärm) wohnt, sieht ein hel-

les Licht...“ (Jes 9,1): Die Fertigstellung ist nahe, der 30. April rückt immer näher! 

17.-19. April 2015: Offene Tagung mit Prof. Livio Melina (Theologie des Leibes): Von 

17.-19. April 2015 gab es bei uns im Rahmen des ‚Studienganges Theologie des 

Leibes‘ eine große offene Tagung mit Prof. Dr. Msgr. Livio Melina, Präsident des 

Päpstlichen Johannes Paul II. Instituts für Studien über Ehe und Familie in Rom, 

Professor für Moraltheologie: ‚Für eine Kultur der Familie: Die Sprache der Liebe‘.  

21.-29. April 2015: Wir beten eine Novene für die Hochschule, denn vor der Einweihung 

am 30. April sind alle ein bisschen nervös. Außerdem gibt es vom 29. auf den 30. 

April in der Katharinenkapelle eine Nachtanbetung der Studierenden. 

30. April 2015: Glanzvolles Dankfest zur Einweihung der Hochschule. Im Mittelpunkt 

des Festtages standen unsere Wohltäterinnen und Wohltäter, die den Ausbau der 

Hochschule um 5,8 Millionen Euro ermöglicht haben. 2.000 unserer Freunde waren 

gekommen. Zahlreiche Berichte dazu sind erschienen, von Stefan Baier in der deut-

schen „Die Tagespost“, auf Kathpress, auf Kathnet usw. Hier der Bericht von der 

Homepage der Erzdiözese Wien: 

„Stift Heiligenkreuz feiert neuen Hochschul-Campus 

Starken Zulauf an Studenten erforderte Ausbau, der bereits ausfinanziert ist - Fest-

akt mit Nuntius und Bischöfen, Segnung durch Kardinal Schönborn. Mit einem 

ganztägigen Fest ist am Donnerstag, 30. April 2015, im Stift Heiligenkreuz die 

Fertigstellung des neuen Campus der Philosophisch-Theologischen Hochschule 

Benedikt XVI. Heiligenkreuz gefeiert worden. Die Hochschule war in gut zweijäh-

riger Bauzeit um Hörsäle, Seminarräume, Büros, eine Bibliothek und eine Cafete-

ria erweitert worden. Notwendig wurde der Ausbau durch den starken Zulauf an 

Studenten: Seit 1992 stieg deren Zahl von 62 auf bereits 274 im laufenden Studien-

jahr. 

Abt Maximilian Heim und Rektor Karl Wallner hoben vor allem die vielen Spender 

hervor, ohne die das rund 5,5 Millionen Euro teure Projekt nicht möglich gewesen 

wäre. Heute sei der Zubau bereits ausfinanziert, es gebe keine Schulden, so Abt 

Heim. Ganz im Gegenteil gebe es bereits weitere Spenden, um den Ausbau eines 

Wohnheims des Priesterseminars ‚Leopoldinum‘ fertigstellen zu können, freute sich 
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der Abt. 

Mit einem Festakt am Donnerstagvormittag im Kaisersaal des Stifts bedankten sich 

die Mönche und Studenten von Heiligenkreuz bei den Salesianern Don Bosco für 

das Geschenk von rund 260.000 Büchern für die neue Studienbibliothek. Da die 

bayerische Salesianer-Hochschule Benediktbeuern den Betrieb einstellen musste, 

beschlossen die Salesianer, ihren theologischen Buchbestand dem Zisterzienserstift 

im Wienerwald mit seiner stark wachsenden Hochschule zu überlassen. Der Trans-

port wurde in den vergangenen Wochen durchgeführt und abgeschlossen. Für die 

Profilierung als theologische Hochschule sei die neue Bibliothek ein Quanten-

sprung, so Rektor P. Karl Wallner. 

Stiftsbibliothekar und Vizerektor P. Alkuin Schachenmayr sprach von rund 9,5 Ki-

lometer Regallänge, über die die Heiligenkreuzer Bibliothek nun verfüge. Es gebe 

zudem auch schon Gespräche mit emeritierten Theologieprofessoren, die ihre Pri-

vatbestände der Bibliothek überlassen würden. P. Lothar Bily, ehemaliger Rektor 

der Hochschule Benediktbeuern, räumte die große Wehmut ein, mit der die Salesi-

aner den Studienbetrieb aufgegeben und ihre Bibliothek abgegeben hätten. 

Zugleich sei aber die Freude groß, dass die Bibliothek nun in Heiligenkreuz wieder 

ihrem ursprünglichen Zweck dienen könne, nämlich der Ausbildung junger Theo-

logen und Priesteramtskandidaten. 

Für den erkrankten Salzburger Erzbischof Franz Lackner sprang beim Festakt 

Weihbischof Andreas Laun ein. Er plädierte für eine ‚kritische, denkende und her-

ausfordernde Wissenschaft‘. Dies habe die Kirche gerade gegenwärtig besonders 

nötig, sagte Laun. 

An der Feier nahmen u.a. auch der Apostolische Nuntius Erzbischof Peter Stephan 

Zurbriggen und der Linzer Bischof Ludwig Schwarz teil. Für Donnerstagnachmit-

tag war ein feierlicher Festgottesdienst mit Kardinal Christoph Schönborn in der 

Stiftskirche mit anschließender Segnung des neuen Hochschul-Campus angesetzt, 

zu der auch Landeshauptmann Erwin Pröll erwartet wurde. 

Abt Heim hob am Rande der Feier den starken inneren Zusammenhalt der Kloster-

gemeinschaft von Heiligenkreuz hervor. Freilich sei es nicht immer einfach, diese 

Einheit in einer Gemeinschaft mit fast 90 Mitgliedern mit unterschiedlichen Talen-

ten zu bewahren. Die Kraftquelle der Gemeinschaft und ihrer Arbeit sei die Litur-

gie. Der Abt betonte die Verbundenheit mit der Ortskirche wie auch mit dem Papst, 

die das Stift Heiligenkreuz immer ausgezeichnet habe und für viele wohl so anzie-

hend mache – ‚sei es mit Papst Paul VI., Johannes Paul II., Benedikt XVI. oder 

jetzt eben Franziskus.‘ Das Kloster bemühe sich zugleich auch um große ökumeni-

sche Offenheit, mit der man alle Gäste begrüßen und aufnehmen wolle. 

Abt Heim sprach von einem Tag großer Freude und Dankbarkeit, nach den vielen 

Aktivitäten brauche es nun aber eine Phase der Stabilisierung. Er habe deshalb für 

das Stift und damit indirekt auch für die Hochschule ein Sabbatjahr 2016 bestimmt, 

in dem es keine Sonderprojekte oder -veranstaltungen geben werde. Nach der gro-

ßen Aufbauarbeit gelte es nun, mit den vorhandenen Ressourcen im Stift und in der 

Hochschule zu wirken ‚und uns an dem zu freuen, was da ist‘. Zuvor soll freilich 

noch das Priesterstudenten-Wohnheim ‚Pax‘, fertiggestellt werden, damit alle Stu-

denten des ‚Überdiözesanen Priesterseminars Leopoldinum Heiligenkreuz‘ gut un-

tergebracht werden können. Bisher sind einige der 38 Seminaristen noch in Wohn-

containern untergebracht. Die Eröffnung ist für 15. November vorgesehen.“ 
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4. Mai 2015: Wir gratulieren unserem Professor für Spirituelle Theologie P. Dr. MMag. 

Wolfgang Buchmüller zum erfreulichen und brillanten Abschluss seines Habilitati-

onsverfahrens an der Kath.-Theol. Fakultät der Universität Wien. Das öffentliche 

Habilitationskolloquium war eindrucksvoll und hat gezeigt, dass unser Mitbruder 

ein wirklicher Fachmann für „Spirituelle Theologie“ geworden ist. Das ist auch für 

unsere Hochschule sehr wichtig, da es ja unsere spezifische Ausrichtung darstellt. 

Wir freuen uns auch, dass er nach seiner langen Abwesenheit zu Forschungszwe-

cken jetzt voll im Studienbetrieb anwesend sein wird und den Studierenden zur 

Verfügung steht. 

8. Mai 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Stefan Butkiewicz, bestanden. 

12. Mai 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von P. Gregor Nguyen OCist, bestanden. 

15. Mai 2015: Reliquienschrein der hl. Therese an der Hochschule: Heute haben wir der 

besondersten aller Kirchenlehrerinnen, der „kleinen Therese“ von Lisieux (+ 1897) 

einen großen Empfang bereitet! Um 10.15 Uhr kamen die Reliquien von Mayerling 

her an und wurden durch den Hochschulhof in die Katharinenkapelle getragen. Ein 

Triumphzug. Die festliche Messe wurde von EWTN übertragen und von 10.000 

Menschen gesehen. Dann trugen wir die große Heilige, die versprochen hat, vom 

Himmel her Rosen regnen zu lassen, in die Abteikirche. Nach dem Mittagsgebet 

folgte die Verabschiedung.  

16. Mai 2015: In der neuen Cafeteria steht ein guter Dallmayr-Kaffeeautomat und ein 

Getränkeautomat. Die Studenten können mittels Chips zu einem sehr günstigen 

Preis exzellenten Kaffee haben. Cafeteria und Loggia sollen Orte der Begegnung 

werden. 

20. Mai 2015: Der emeritierte Bischof Manfred Müller (Bischof von 1982-2002) ist ver-

storben. Er war mit Heiligenkreuz immer verbunden: In seiner Amtszeit war er für 

das heutige Priesterseminar Leopoldinum (damals: „Collegium Rudolphinum“) zu-

ständig und hat gut für dieses Seminar gesorgt. Er hat ihm stabile Statuten gegeben! 

Die Spenden zu seinem Bischofsjubiläum 2002 hat er den Heiligenkreuzer Pries-

terstudenten zugewendet, damit wurde die heutige Katharinenkapelle mitfinanziert, 

die er im Okt. 2002 auch feierlich geweiht hat. Er war oft in Heiligenkreuz und hat 

als emeritierter Bischof sogar die Liturgie des Heiligen Triduums mit uns gefeiert.  

21. Mai 2015: Heuer war der Hochschulausflug besonders gelungen, obwohl das Wetter 

für Ende Mai recht kühl war. Nach den Qualen mit der Baustelle und den Festlich-

keiten der Einweihung waren alle 153 Studenten und Professoren, die an dem Aus-

flug ins Burgenland teilgenommen haben, glücklich über ein paar Stunden ent-

spannter Gemeinschaftserfahrung. Nach der Dankmesse in der Basilika Frauenkir-

chen besichtigten wir die moderne Kirche in Podersdorf, wo wir auch das Mittag-

essen einnahmen. Danach ging es mit 2 Schiffen 11,5 Kilometer über den Neusied-

lersee nach Rust. Im Eisenstädter Dom hielt uns der emeritierte Bischof Dr. Paul 

Iby die Vesper. Zum Ausklang gab es Schnitzel im Klostergasthof. 

23. Mai 2015: Wir gratulieren dem frisch verheirateten Ehepaar Dominik und Agnes Hil-

ler. Dominik Hiller ist seit 2 Jahren an der Hochschule tätig und hat viele Funktio-

nen: Organisationssekretär, IT-Wart, Hauswart, Tagungsorganisator usw. Beide 

stammen aus tief im christlichen Glauben verwurzelten Familien. 

26. Mai 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Philipp Isenegger, bestanden. 
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27. Mai 2015: Dank an Papst Franziskus und Papst em. Benedikt XVI.: Abt Maximilian 

und Rektor P. Karl hatten am 27. Mai die Gelegenheit, gleich beiden Dank zu sa-

gen für die Unterstützung der Hochschule: Sie überreichten Papst Franziskus ein 

Fotobuch über den Ausbau der Hochschule und eine Spende für die Armen. Da-

nach wurden sie auch noch vom emeritierten Papst im Gartenhaus des Vatikans 

empfangen. Unsere kleine Ordenshochschule trägt ja mit Freude den Namen des 

deutschen Theologenpapstes - und als bleibende intellektuelle Verpflichtung. Be-

nedikt XVI. hat sich viel Zeit genommen, über 40 Minuten, und war überaus in-

formiert und interessiert. Das war eine große Freude und Ehre für unser Kloster 

und für unsere Hochschule. Mit dem Segen von Franziskus und Benedikt XVI. set-

zen wir unseren Einsatz für die Kirche fort. 

31. Mai 2015: Ende Mai haben wir einen neuen Spendenfolder ausgeschickt mit der Bit-

te „Unterstützen Sie die Priesterausbildung“. Auf dem Cover sind 4 unserer Stu-

denten zu sehen. Man kann Patenschaften für einzelne Studenten übernehmen, oder 

Unterstützung für alle geben. Wir haben die „Bausteine“, die sich für den Ausbau 

der Hochschule bewährt haben, nun für die weitere Förderung der Studierenden 

übernommen. Neu ist ein „Erzengel-Michael-Baustein“: darunter verstehen wir ei-

nen Dauerauftrag – in beliebiger Höhe. Jeder Euro hilft. 

1. Juni 2015: Ab 1. Juni ist die neue Studienbibliothek bereits probeweise Mo-Fr von 

10.45 - 12.00 Uhr geöffnet. Die Entlehnung vom bisherigen Heiligenkreuzer Bü-

cherbestand ist in dieser Zeit möglich, ebenso die Verwendung des großartigen 

neuen Scanners. Die Büchersuche funktioniert bereits online. 

11. Juni 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Thomas Skrianz, mit Auszeichnung 

bestanden; Kommissionelle Diplomprüfung von René Franco Jiménez, bestanden. 

11. Juni 2015: Hochschulkonferenz und Grillfest. Ab dem 16. Juni beginnt die Prüfungs-

zeit, der alle Studenten schon entgegenfiebern, die aber auch für die Professoren 

anstrengend wird. Am 11. Juni gab es einen Sitzungsmarathon, da gemäß den neu-

en Statuten Hochschulkonferenz und Hochschulversammlung tagten. Erstmals fand 

eine Wahl des Rektors statt, die freilich noch vom Heiligen Stuhl bestätigt werden 

muss, auch wenn das Ergebnis wenig überraschend war. Studiendekan und For-

schungsdekan werden erst am 30. September gewählt, ebenso werden dann Senat 

und Curricular-Kommission konstituiert. - Abends lud dann das Priesterseminar 

Leopoldinum die Professoren, Mönche und Stiftsmitarbeiter zum Grillfest ein, das 

zu einer fröhlichen Sommerabendveranstaltung wurde.  

21. Juni 2015: In diesen Tagen finden überall die Priesterweihen statt; insgesamt sind es 

ca. 20 unserer Absolventen, die heuer zum Priester geweiht werden.  

25. Juni 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von P. Severin Wurdack OCist, bestan-

den; Kommissionelle Diplomprüfung von Friedrich Sandler, bestanden 

1. Juli 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Daniel Strittmatter, bestanden 

2. Juli 2015: Am 2. Juli war unser Generalabt Dr. Maurus Lepori auf Kurzbesuch in Hei-

ligenkreuz bei Abt Maximilian. Der hat ihm mit Freude die neue Hochschule ge-

zeigt. Inzwischen studieren ja Zisterzienser aus fast allen österreichischen Klöstern 

bei uns, und Zisterzienser aus Vietnam. Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr baut 

gerade das Europäische Institut für Cistercienserforschung „EUCist“ auf, das schon 

von vielen Doktoranden wahrgenommen wird. Wir würden uns wünschen, dass un-
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ser Orden noch mehr wahrnimmt und dass viele Zisterzienserinnen und Zisterzien-

ser zu uns studieren kommen! 

2. Juli 2015: Nach der Wahl durch die Hochschulkonferenz und der Bestätigung durch 

Abt Maximilian hat der Heilige Stuhl Prof. P. Dr. Karl Wallner auf weitere 4 Jahre 

zum Rektor der Hochschule Heiligenkreuz bestellt. P. Karl leitet die Hochschule 

seit 1999, zunächst bis 2007 als Dekan. Mit der Erhebung zur Hochschule päpstli-

chen Rechtes wurde er zum Gründungsrektor. Dies ist seine 3. Amtszeit als Rektor. 

Nach dem Ausbau des Gebäudes erwartet ihn noch die große Aufgabe, das Profes-

sorenkollegium personell auszubauen, den Zustrom der Studenten zu bewältigen, 

die Hochschule als Ort der Priesterausbildung und der theologischen Forschung in-

ternational noch besser zu etablieren. 

15. Juli 2015: Kardinal Christoph Schönborn hat mit Wirkung vom 1. Sept. 2015 Prof. P. 

Dr. Wolfgang Buchmüller zum neuen Studentenseelsorger an unserer Hochschule 

ernannt. Er tritt damit die Nachfolge von P. Mag. Edmund Waldstein an, der sein 

Doktorat an der Uni Wien fertigmacht und Kaplan in Trumau und Pfaffstätten 

wird. P. Wolfgang brennt nach seiner erfolgreichen Habilitation, für die er ja jahre-

lang in Paris und anderen Orten geforscht hat, an der Hochschule voll mitzuarbei-

ten: Als Professor für Spirituelle Theologie, als Leiter des Lizentiatsstudiums und 

voraussichtlich auch als Forschungsdekan. 

22. Juli 2015: Intensive Sommerarbeiten in der Studienbibliothek. Die Benediktbeurener 

Bibliothek ist seit Mitte April vollständig in Heiligenkreuz, sie ist auch zum Groß-

teil eingeordnet. Stiftsbibliothekar Prof. P. DDr. Alkuin Schachenmayr, sein Assis-

tent Frater Mag. Florian Mayerhofer und Bibliothekar Mag. Clemens Steinhuber 

haben viel Arbeit, erhalten jedoch immer wieder große Unterstützung, etwa durch 

28 französische Pfadfinderinnen oder Kloster-auf-Zeit-Gäste. Am 1. Okt. ist die 

Studienbibliothek voll funktionsfähig und dann allgemein zugänglich. P. Alkuin 

hat auch schon eine Bibliotheksordnung erlassen. 

31. Juli 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Erich Sponar, mit Auszeichnung be-

standen. 

8. August 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Dr. Andreas Rager Sam. FLUHM, 

mit Auszeichnung bestanden. 

9. August 2015: Das Studio 1133 hat ein neues „Baustellenvideo“ mit Rektor P. Karl 

gedreht: Es geht um eine Hilfsbitte an das Volk Gottes, die Fertigstellung des Pries-

terstudenten-Wohnheimes „Pax“ für das Priesterseminar Leopoldinum zu unter-

stützen. Nach einem Kassasturz mit dem Hauptökonom P. Markus Rauchegger 

steht fest, dass die fehlende Summe bei 1,5 Millionen Euro liegt. Das Video ist on-

line auf dem Monastic Channel und wird hoffentlich die Herzen von vielen zu einer 

Spende bewegen.  

12. August 2015: Die bereits dritte Hitzewelle mit tagelangen 38 Grad bedrückt den Os-

ten Österreichs. Im Hochschulhof rettet Frau Brigitta Kohl die Pflanzen des neuen 

Campus durch intensive Pflege, täglich muss gegossen werden, was zumeist Auf-

gabe des Rektors ist. Drei Studenten sind über die Ferien geblieben, sie können die 

Wohncontainer aber nicht mehr bewohnen, da dort die Temperaturen auf unerträg-

liche 45 Grad steigen... 
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17. August 2015: Über den Sommer finden in der Hochschule noch wichtige Bauarbeiten 

statt: Die „alten“ Hörsäle „Auditorium Maximum“ und „Theresianum“ werden 

technisch aufgerüstet und mit Vortragstischen ausgestattet, die dieselbe Technik 

haben wie die neuen Hörsäle „Bernhardinum“ und „Ottonianum“. Die Schultafeln 

werden entfernt, da der Vortragende jetzt via Monitor den Studierenden Lehrinhalte 

präsentieren kann. Der Seminarraum (ehemalige kleine Studienbibliothek) wird mit 

neuer Beleuchtung ausgestattet. Viel Schmutz macht der Umbau des alten Stiegen-

hauses von der Aula hinauf in die Loggia: Die Zwischendecke, die ein Relikt der 

1970er Jahre ist, wo die Hochschule als Stückwerk teilweise problematisch in den 

alten Meierhof eingebaut wurde, wird entfernt, sodass ein helles und leicht begeh-

bares Stiegenhaus entsteht.  

26. August 2015: Abt Maximilian ist gemeinsam mit Kardinal Schönborn an der Bil-

dungskongregation, um dem neuen Präfekten Giuseppe Kardinal Versaldi zu be-

richten. Vizerektor P. Alkuin, P. Wolfgang und P. Kosmas begleiten ihn, da der 

Rektor verhindert ist. In den Gesprächen mit der Kongregation gibt es auch die fro-

he Nachrichten, dass die Hochschule Heiligenkreuz ab Herbst 2015 mit dem Lizen-

tiatsstudienprogramm „Spiritualität und Evangelisation“ beginnen kann. Das ist ein 

wichtiger Schritt Richtung Fakultätswerdung. 

29. August 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Lukasz Skiba, mit Auszeichnung 

bestanden. 

3.-6. September 2015: Anlässlich des 130. Geburtstages des Theologen Romano Guardi-

ni veranstaltet Prof. Gerl-Falkovitz im Vatikan (Campo Santo Teutonico) eine in-

tensive Studientagung, an der 22 Lehrende und Studierende teilnehmen. Diese wird 

durch die Unterstützung von Direktor Dr. Stefan Heid möglich gemacht. Am Frei-

tag, 4. Sept. 2015, kommt es zu einer Begegnung mit dem emeritierten Papst Bene-

dikt XVI. bei der Lourdesgrotte in den Vatikanischen Gärten. 

7. September 2015: Kommissionelle Diplomprüfung von Martin Schwerdt, mit Aus-

zeichnung bestanden. 

21.-26. September 2015: Das Studio 1133 bietet einen Medienworkshop an, sie koope-

riert dabei mit Fisherman FM und möchte Studierende von überallher für katholi-

sche Medienarbeit begeistern und ausbilden. 
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